
Amtliche Mitteilung -  zugestellt durch Post.at

01/ 02/ 03/ 04/ März 2022

 

AMTSBL

 

/ DONAUFELDKIRCHENAMTSBLATT

Foto:  Johann LacknerFoto:Elisa Hummer

MAMAS ON TOUR ... AUF DEN FELDKIRCHNER GEH- UND RADWEGEN



FELDKIRCHEN.AN DER DONAU 01/  März 2022

2

AMTLICHES  04

AKTUELLES 17

GESUNDE GEMEINDE 23

TERMINE 24

BERATUNG UND SERVICE  25

GRATULATIONEN 26

KINDERGÄRTEN 26

SCHULEN  27

EINSATZORGANISATIONEN 30

PFARREN 32

VEREINE 33

INSERATE  37

TOURISMUS 39

VERANSTALTUNGSRÜCKBLICK 40

 

Bürgermeister Mag. David Allerstorfer
07233/7255-20, 0664/3323501
d.allerstorfer@feldkirchen-donau.at

Amtsleiterin Elisabeth Fleischanderl
07233/7255-21
e.fleischanderl@feldkirchen-donau.at

Sekretariat
07233/7255-22 oder 23
office@feldkirchen-donau.at

Soziale Angelegenheiten
Stefan Hruska
07233/7255-46
s.hruska@feldkirchen-donau.at

Meldeamt, Reisepässe 
Gabriele Barth, Andrea Bok, Karin Kneidinger 
07233/7255-24 bzw. 26 
g.barth@feldkirchen-donau.at; a.bok@feldkirchen- donau.
at; k.kneidinger@feldkirchen-donau.at

Finanzabteilung
Franz Stirmayr
07233/7255-27
f.stirmayr@feldkirchen-donau.at

Bauverhandlungen
Daniela Hirsch
07233/7255-41
d.hirsch@feldkirchen-donau.at

Standesamt
Eva Mair
07233/7255-47
e.mair@feldkirchen-donau.at

Bauhof
Martin Radler
0664/3323503
bauhof@feldkirchen-donau.at

Schulwart Feldkirchen
Thomas Gumplmayr
0664/2839393
t.gumplmayr@feldkirchen-donau.at

Schulwart Lacken
Maria Ganhör
0681/20624458

Impressum
Medieninhaber und Herausgeber: Marktgemeinde Feldkirchen an der Donau, Hauptstraße 1, 4101 Feldkirchen/D., Tel. 07233/7255-0
Für den Inhalt verantwortlich (ausgenommen Vereins-, Schul-, Kindergarten und Einsatzorganisationsberichte, Firmenpräsentationen 
und Inserate): Bürgermeister Mag. David Allerstorfer; Redaktion und Layout: Maria Peherstorfer; Verlagspostamt: 4101 Feldkirchen/D.  

Auflage: 2.500 Stück; Druck: Druckerei Haider Manuel e.U.

INHALT

Redaktionsschluss für nächste Ausgabe:  07. Juni 2022

WEGWEISER FÜR SIE DA



VORWORT

3

FELDKIRCHEN.AN DER DONAU01 / März 2022

GESCHÄTZTE GEMEINDEBÜRGERINNEN UND GEMEINDEBÜRGER! Foto: privat

Der Frühling kommt. Das nasse, kalte und windige Wetter liegt 
hinter uns. Die Sonne lacht uns wieder an und wärmt uns. Auch 
die Einschränkungen wegen der Pandemie sind aufgehoben. Wir 
sind wieder freier – eigentlich sollten wir uns freuen. 

Der Krieg in der Ukraine bedrückt uns aber alle. 
Viele unschuldige Menschen werden getötet; Krankenhäuser, 
Schulen, die Wasser- und Stromversorgung werden zerbombt und 
ganze Städte in Schutt und Asche gelegt. Alle diplomatischen Be-
mühungen, den Wahnsinn zu stoppen, scheinen fruchtlos zu sein. 
Wer kann es mit seinem Gewissen vereinbaren, für so viel Leid 
und Elend verantwortlich zu sein?
Gibt es eine Entschuldigung für den, der mit dem Einsatzbefehl 
an seine Soldaten den Tod von Kindern und Müttern verursacht 
hat? Werden die Millionen von Flüchtlingen bei uns in Westeuropa 
Schutz finden und eine neue Existenz aufbauen können? Müssen 
wir uns auf massive Einschränkungen unseres Lebensstandards 
einstellen? 
Sind wir bereit, den hohen Preis, der für die Verteidigung von 
Rechtsstaatlichkeit und Demokratie von uns abverlangt wer-
den wird, zu zahlen?

Wer fühlt sich jetzt nicht ohnmächtig dem „Weltgeschehen“ aus-
geliefert? Haben unsere hohen Politiker Entwicklungen, vor denen 
sie gewarnt wurden, wegen wirtschaftlicher Vorteile ignoriert?
Stimmt es, dass Europa militärisch macht- und schutzlos dasteht? 
Viele Fragen tun sich jetzt auf, die uns noch vor wenigen Wochen 
überhaupt nicht interessiert haben.

Wir sollten uns gerade in Zeiten wie diesen der außerordent-
lich privilegierten Situation, in der wir leben dürfen, bewusst 
werden und auf sie achten. Wir haben Verantwortung für uns 
selbst, aber auch füreinander.

Als Bürgermeister habe ich für alle da zu sein. Gerade in Gesprä-
chen mit Menschen, die der Impfung kritisch gegenüberstehen, 
höre und spüre ich, dass sie keiner der herkömmlichen Parteien 
mehr ihr Vertrauen schenken. Viele wenden sich vom sogenann-
ten politischen Establishment ab, gehen gar nicht mehr wählen 
oder fühlen sich von einer der aktuellen Protestbewegungen bes-
ser vertreten. Dass auch ich als Bürgermeister es nie allen recht 
machen kann, ist unvermeidlich und gleichsam ein Wesensmerk-
mal meines Amtes.

Ich meine daher, es geht in der Politik nicht darum, fehlerfrei 
zu sein, sondern vor allem um Haltungen wie Toleranz, Akzep-
tanz, Solidarität und Engagement. 

Es geht um „mit allen Menschen auf Augenhöhe reden“. Es geht 
auch um „stolz sein“ auf Feldkirchen und um den unbedingten 
Willen, die hohe Lebens- und Wohnqualität in unserer Gemeinde 
gemeinsam ständig zu verbessern und weiterzuentwickeln, es 
geht um Arbeitsplätze vor Ort und es geht um Umweltschutz. Vor 
allem geht es um Vertrauen in die Politik und die Gemeindever-
antwortlichen.
 
Das ist ein hoher Anspruch, dem eine Person alleine nicht gerecht 
werden kann. Durch gegenseitiges Verständnis und konstrukti-
ve demokratische Zusammenarbeit mit den anderen Fraktionen 
UND der Mithilfe aller Gemeindebürgerinnen und Gemeindebür-
ger wird das aber gelingen.
 
Das eine oder andere kontroversielle Diskussionsthema wird es 
in der Gemeinde immer geben. Demokratie ist ein ständiger Aus-
verhandlungsprozess zwischen unterschiedlichen Positionen. Wir 
Kommunalpolitiker sollten uns dabei aber nicht auf die ideologi-
schen Positionen konzentrieren, sondern auf unsere wesentliche 
Aufgabe, die konkrete Arbeit für die Mitmenschen in unserer Ge-
meinde. 

Viele Aufgaben und Projekte wie das Schulbauprojekt in Lacken 
oder die Weiterentwicklung der Bebauungspläne Feldkirchen 
West und Feldkirchen Zentrum sind in Arbeit. Ich lade alle zur 
Mitarbeit für unsere schöne Gemeinde ein und schaue zuver-
sichtlich in die Zukunft.
 
Euer Bürgermeister
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GEMEINDERATSBESCHLÜSSE VOM 17.03.2022
Bericht des Bürgermeisters

Hilfe für die Ukraine
Der Gemeinderat beschloss am 
10.03.2022 mittels Umlaufbeschluss 
einstimmig, die Spendenaktion des 
ASB Feldkirchen a.d.D. „Feldkirchen 
hilft der Ukraine“ mit € 6.000,00 zu un-
terstützen.

Eisenbahnkreuzung Lacken- 
Schatzsiedlung

Die Gemeinde wartet bereits seit Ende 
des Jahres 2021 auf eine Rückmeldung 
vom Land OÖ zu einer gemeinsam mit 
der Bevölkerung erarbeiteten Planung, 
auf Basis derer die gegenständliche 
Kreuzung offen bleiben kann. Trotz 
mehrmaliger Urgenz liegt dazu noch 
immer keine Aussage vor.
Der Bürgermeister führte vor kurzem 
ein Gespräch mit dem zuständigen An-
sprechpartner vom Land OÖ, Herrn DI 
Wöginger. 

Badeseen Feldkirchen a.d.D
Der Bürgermeister kritisierte in einer 
Videokonferenz am 18.01.2022 mit Ver-
tretern des Landes OÖ den Umstand, 
dass es immer noch keine einheitliche 
Lösung für die beiden unterschied-
lichen Parkbewirtschaftungszonen 
gebe, welche aufgrund ihrer Unüber-
sichtlichkeit für großen Unmut in der 
Bevölkerung gesorgt hätten. Von Sei-
ten des Landes wurde betont, dass an 
einem einheitlichen System gearbeitet 
werde.

Schließung der landwirtschaftli-
chen Fachschule Bergheim

Landesrat Max Hiegelsberger führte 
bereits in einem Schreiben vom Feb-
ruar 2020 aus, dass intensive Gesprä-
che bezüglich der weiteren Nutzung 
der landwirtschaftlichen Fachschule in 
Bergheim laufen würden.

Herr Heigl vom Land OÖ, Direktion Prä-
sidium, dementierte in der Videokon-
ferenz am 18.01.2022 jedoch, dass bis 
dato konkrete Vorschläge erarbeitet 
wurden. Es sei noch nicht entschieden, 
was mit dieser Liegenschaft weiter ge-
schehen soll. Im April 2022 werde es 
hierzu weiterführende Gespräche ge-
ben.

Appell des Bürgermeisters für einen 
wertschätzenden Umgang und ein 

respektvolles Miteinander
Der Bürgermeister spricht den Vertrau-
ensverlust der Bevölkerung in politi-
sche Verantwortungsträger an. Verur-
sacht wurde diese Entwicklung durch 
despektierliche Chatnachrichten, ma-
nipulierte Meinungsumfragen und 
Entscheidungen, die ausschließlich 
auf größtmögliche mediale Wirkung 
abgezielt haben. Diesem Politstil von 
Bundes- und Landespolitikern muss 
auf Gemeindeebene mit aller Kraft ent-
gegengetreten werden. Es ist Aufgabe 
der gewählten Gemeindemandatare,  
durch entsprechendes Handeln auf 
das Ansehen der Gemeindeorgane zu 
achten, damit das Grundvertrauen der 
Bevölkerung in die Arbeit des Gemein-
derates, des Gemeindevorstandes, des 
Bürgermeisters und der Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter in der Gemeinde-
verwaltung keinen Schaden nimmt. 
Aussagen, die Indizien für strafrecht-
lich relevante Tatbestände beinhalten, 
können nicht länger toleriert werden. 
In dem Zusammenhang spricht 
der Bürgermeister insbesondere 
Informationen auf der Parteiplattform 
der ÖVP „Lebendiges Feldkirchen 
– Team Sabine Lindorfer“ an. Die 
ÖVP-Fraktion unterstellte darin dem 
Bürgermeister, die vom Gemeinderat 
eingeleitete Umwidmung betreffend 
die Errichtung einer Photovoltaikanlage 
in der „Malfent-Schottergrube“ zu 

ignorieren und die Einleitung der 
Umwidmung entgegen dem Beschluss 
des Gemeinderates nicht an das Land 
OÖ weiterzuleiten. Dass die vom 
Gemeinderat geforderte vertragliche 
Zusicherung des Umwidmungswerbers 
für die Sicherung der Interessen 
aller Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger bis heute nicht 
vorliegt, wird von der ÖVP wider 
besseren Wissens verschwiegen. Der 
Bürgermeister appelliert an die Verant-
wortungsträger der politischen Par-
teien, solche Aussagen zu unterlassen 
und bietet nachdrücklich an, im Sinne 
der weiteren positiven Entwicklung 
der Gemeinde, Informationen direkt 
bei ihm einzuholen und Sachverhalte 
direkt mit ihm abzuklären. So könnte 
am ehesten vermieden werden, dass 
falsche Informationen in Umlauf ge-
bracht werden.

Corona-Impfprämie
Eine von der Bundesregierung in Aus-
sicht gestellte und vom Oö. Gemein-
debund beworbene Prämie für Ge-
meinden als Anerkennung für hohe 
Impfquoten wurde mittlerweile wider-
rufen.

Resolution betreffend Evaluierung 
Gemeindedienst

Hinsichtlich der am 09.12.2021 vom 
Gemeinderat beschlossenen Resolu-
tion an die Oö. Landesregierung führ-
te Frau Landesrätin Langer-Wenin-
ger in einem Antwortschreiben vom 
18.02.2022 aus, dass Gemeinden selbst 
dafür Sorge tragen sollen, Anreize für 
die Aufnahme von Personal zu setzen. 
Als Beispiel zur Verbesserung der Rah-
menbedingungen wurden Homeof-
fice, Teilzeitarbeit und verbesserte Kin-
derbetreuungsangebote genannt.
Der Bürgermeister ist über die Ant-
wort verwundet, denn aktuell werde 
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unter anderem ein Bauhofmitarbei-
ter gesucht. Der Bürgermeister stellt 
die Frage in den Raum: „Wie soll ein 
Schneepflugfahrer seine Arbeit vom 
Homeoffice aus erledigen?“ Der Bür-
germeister befürchtet, dass es bald zu 
einem Wettbewerb um Personal zwi-
schen den Gemeinden kommen könn-
te, da wohlhabendere Gemeinden ih-
ren Bediensteten mehr bieten können.

Hochwasserschutz Donau
Der für den Hochwasserschutz zustän-
dige Landesrat Kaineder wurde vom 
Bürgermeister am 17.02.2022 infor-
miert, dass der technische Hochwas-
serschutz schwer umzusetzen sei, da 
zum einen erforderliche Grundflächen 
fehlen bzw. diese nicht zur Verfügung 
gestellt werden und zum anderen die 
Eigentümer der zu schützenden Ob-
jekte selbst den technischen Hochwas-
serschutz als nicht sehr sinnvoll anse-
hen würden. Außerdem hätten sich 
die Rahmenbedingungen im Vergleich 
zum Generellen Projekt geändert.
Aufbauend auf Gespräche mit den Ge-
meindebürgerInnen wurde angeregt, 
das Hochwasserschutzprojekt auf eine 
ökonomisch und ökologisch verträg-
lichere Weise umzusetzen sowie die 
strengen baulichen bzw. technischen 
Vorgaben der technischen Hochwas-
serschutzplanung zu hinterfragen.
Seitens des Landesrats wird bestätigt, 
dass die Marktgemeinde Feldkirchen 
a.d.D. nicht verpflichtet sei, die Pla-
nungen für das Baulos 1 zu beginnen, 
wenn die Nachbargemeinde Gold-
wörth mit den Planungen noch nicht 
fertig sei. Landesrat Kaineder wird die 
technischen Richtlinien in Zusammen-
arbeit mit Bundesministerin Gewessler 
ökologisch und ökonomisch überprü-
fen und sich außerdem die Gegeben-
heiten vor Ort ansehen.

Der „Umweltausschuss“ wird über das 
Ergebnis dieses Lokalaugenscheins in-
formiert werden und über die weitere 
Vorgehensweise beraten.
Vor kurzem fand zudem eine Bespre-
chung mit Volksanwalt Amon und 
Landesrat Achleitner betreffend die 
Hochwasser-Absiedelungen statt. Der 
Volksanwalt werde versuchen, auf Bun-
desebene eine Lösung zu erreichen, 
die es den vier Absiedlungswilligen er-
möglicht, ein Absiedlungsangebot zu 
erhalten. 

Hochwasserschutz Pesenbach
Der Gewässerbezirk Grieskirchen greift 
auf Basis des Gefahrenzonenplans das 
Thema „Hochwasserschutz Pesenbach“ 
wieder auf und überarbeitet aktuell die 
bereits vorhandenen Planungen. Zu-
dem wird eine zusätzliche Pegelstand-
messung vorbereitet. Der Gewässerbe-
zirk wird auch Einzelgespräche mit den 
jeweiligen Bürgermeistern der betrof-
fenen Oberliegergemeinden führen. In 
weiterer Folge wird es eine gemeinsa-
me Besprechung mit allen betroffenen 
Gemeinden geben.

Finanzangelegenheiten

Bericht über die Prüfungsaus-
schusssitzungen vom 20.09.2021 

und 14.12.2021
Die Berichte des Ausschussobmanns 
BR. Günter Pröller über die Prüfungs-
ausschusssitzungen vom 20.09.2021 
und 14.12.2021 wurden vom Gemein-
derat einstimmig beschlossen.

Festsetzung von  
Finanzierungsplänen

Der Gemeinderat beschloss einstim-
mig den aktualisierten Finanzierungs-
plan für die Sanierung und Zubau der 

Volksschule Lacken samt Ganztags-
schule in Höhe von € 1.922.5348,00. 
Die Umsetzung dieses Bauvorhabens 
ist ab Mai 2022 geplant.

Der Gemeinderat beschloss ebenfalls 
jeweils einstimmig die Finanzierungs-
pläne für die Sanierung des Kinder-
gartens Lacken sowie für die Gene-
ralsanierung der Tennisplätze der 
Sportunion Feldkirchen a.d.D.

Betrieb von Kinderbetreuungsein-
richtungen im Pfarrhof

Um den bestehenden Kindergarten im 
Pfarrhof um zwei weitere Kindergar-
tengruppen erweitern zu können, be-
schloss der Gemeinderat einstimmig, 
einen Fruchtgenussrechtsvertrag mit 
dem Stift St. Florian abzuschließen. In 
diesem Zusammenhang wurde auch 
einstimmig das bestehende Arbeits-
übereinkommen mit der Pfarrcaritas 
geändert und neu abgeschlossen, um 
die Finanzierung des laufenden Kin-
dergartenbetriebs sicherzustellen.

Ankauf eines Betriebsbaugrund-
stücks und Errichtung eines  

Busabstellplatzes
Der Gemeinderat fasste den einstim-
migen Beschluss, das Grundstück Nr. 5, 
KG Bergheim, im Ausmaß von 14.344 
m² anzukaufen. Auf einer Teilfläche von 
ca. 2.500 m² wird eine nicht versiegelte 
Busabstellfläche inkl. Windschutzgür-
tel errichtet und an die Postbus AG ver-
mietet. Der Abschluss eines entspre-
chenden Mietvertrags wurde ebenfalls 
einstimmig beschlossen.
Die Aufträge im Zusammenhang mit 
der Errichtung des gegenständlichen 
Busabstellplatzes wurden einstimmig 
vergeben.
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Förderungen – Subventionen

Der „Waldkindergarten Hasenban-
de“ erhält eine finanzielle Unterstüt-
zung in der Höhe von € 18.580,00 für 
die Kindergartenjahre 2020/2021 und 
2021/2022. Die Beschlussfassung im 
Gemeinderat erfolgte einstimmig.

Dem Tourismusverein Feldkirchen 
a.d.D. wurde für das Jahr 2022 ein-
stimmig eine Förderung in Höhe von € 
22.200,00 gewährt.

Leader- Bewerbung der Region uwe 
für die EU-Förderperiode  

2023 – 2027
Der Gemeinderat fasste den einstimmi-
gen Beschluss zur weiteren Mitglied-
schaft in der Gemeindekooperation.

Beitritt zum Bodenbündnis
Um sich aktiv für einen nachhaltigen 
Umgang mit Böden einzusetzen, eine 
sozial gerechte Landnutzung und eine 
verantwortungsvolle kommunale Bo-
denpolitik zu forcieren, beschloss der 
Gemeinderat einstimmig, dem Boden-
bündnis europäischer Städte, Kreise 
und Gemeinden (ELSA) beizutreten. 

Ankauf eines Ersatzfahrzeugs  
für den Bauhof

Vom Gemeinderat wurde mehrheit-
lich beschlossen, ein Ersatzfahrzeug 
für den Bauhof, einen VW Caddy Maxi, 
Baujahr 2018, um € 14.200,00 brutto 
anzukaufen.
Abstimmungsergebnis: 27 JA-Stimmen 
(12 SPÖ, 12 ÖVP, 3 FPÖ), 4 Gegenstim-
men (FAIR)
Der von GV Ing. Robert Gumpenber-
ger, BEd, gestellte Zusatzantrag, das 
jetzt angekaufte Auto in 2 bis 3 Jahren 
gegen ein E-Auto auszutauschen, wur-
de mehrheitlich abgelehnt.
Abstimmungsergebnis: 4 JA-Stimmen 
(FAIR), 27 NEIN-Stimmen (12 SPÖ, 12 
ÖVP, 3 FPÖ)

Ankauf Diascanner
Der Gemeinderat beschloss einstim-
mig, für die Topothek, welche der 
Fotoclub derzeit für die Gemeinde 
einrichtet, einen Diascanner „Reflecta 
Proscan 10T“ um € 599,00 brutto anzu-
kaufen.

Verlängerung des Fischerei- 
pachtvertrages mit  

Fischerclub Lauterbach 
Mit einstimmigem Gemeinderatsbe-
schluss wurde der Fischereipachtver-
trag mit dem Fischerclub Lauterbach 
betreffend das Fischereirecht für den 
„Hohe-Heide-Schotterteich“ (Gemein-
deschottergrube) in Freudenstein um 
weitere 15 Jahre verlängert.

Bau- und Straßenangelegenheiten

Straßenbauprogramm 2022
Die Umsetzung des Straßenbaupro-
gramms 2022 wurde vom Gemeinde-
rat einstimmig beschlossen. Folgende 
Sanierungsprojekte sollen im heurigen 
Jahr umgesetzt werden: 

1. Bereich Schatzsiedlung 8 (Gst. 
Nr. 531/18, KG Lacken) inkl. 
Gehwegverbindung durch den 
Huber-Graben (bei Liegenschaft 
Lacken 47) 

2. Oberndorf 30 
3. Bankett bei Firma JOBAtech 

GmbH 
4. Freudenstein 1-37 (2. Teilstück) 

Der Auftrag für die Errichtung des 
Parkplatzes „Kreisverkehr-Pesen-
bachtal“ wurde mit Stimmenmehrheit 
an die Firma Lang und Menhofer ver-
geben. 
Abstimmungsergebnis: 25 JA-Stimmen 
(12 SPÖ, 9 ÖVP, 4 FAIR), 6 Gegenstimmen 
(3 ÖVP, 3 FPÖ)

Für die Errichtung eines Geh- und Rad-
wegs entlang der B131 von Bergheim 
nach Landshaag wurde einstimmig 
eine Finanzierungsbestätigung mit 
dem Land OÖ beschlossen, wonach 
die Gemeinde inklusive der Grund-
einlösekosten einen Anteil von ca.  
€ 255.000,00 zu leisten hat.
Der Gemeinderat beschloss einstim-
mig, die Planungsleistungen für die Er-
richtung eines neuen Hochbehälters 
in Bergheim – vorbehaltlich der Zu-
stimmung der Grundeigentümer zur 
Abtretung der für die Hochbehälterer-
richtung erforderlichen Grundflächen 
an die Gemeinde – an das Ingenieur-
büro Jung & Partner zu vergeben.

Da es in der Vergangenheit immer wie-
der zu Problemen bei der Einhaltung 
der Halte- und Parkverbote bzw. der 
Kurzparkzonen im Gemeindegebiet 
gekommen ist, fasste der Gemeinde-
rat den mehrheitlichen Beschluss, die 
Firma Kontroll Data Service GmbH mit 
der befristeten (saisonalen) Parkraum- 
überwachung inkl. der Überwachung 
des ruhenden Verkehrs nach den Be-
stimmungen der StVO für die Park-
plätze beim künftigen Parkplatz beim 
Kreisverkehr, beim Waldbad in Bad 
Mühllacken, am Badeseegelände und 
im Ortsbereich von Bad Mühllacken zu 
beauftragen.
Abstimmungsergebnis: 25 JA-Stimmen 
(12 SPÖ, 9 ÖVP, 4 FAIR), 6 Gegenstimmen 
(3 ÖVP, 3 FPÖ)

Änderung am öffentlichen Gut
Der Gemeinderat fasste den einstim-
migen Beschluss, die Parzellen Nr. 
359/5 und 359/6, KG Feldkirchen, (ein 
Teilstück der Gewerbeparkstraße nörd-
lich der Liegenschaft „Gewerbepark-
straße 6“ sowie des Pfarrfriedhofs), in 
das öffentliche Gut zu übernehmen, da 
diese in der Natur bereits Teil der Fahr-
bahn sind.



FELDKIRCHEN.AN DER DONAU01 / März 2022

AMTLICHES

7

GEMEINDERATSBESCHLÜSSE VOM 17.03.2022

BETRIEBSAUSFLUG DER GEMEINDEBEDIENSTETEN
Am Donnerstag, 2. Juni 2022 findet der Betriebsausflug der Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. statt. Aus diesem Grund 
ist an diesem Tag das Gemeindeamt geschlossen. Wir ersuchen um Ihr Verständnis! In dringenden Fällen erreichen Sie den 
Bürgermeister unter 0664/3323501.

Mobilitätswerkstatt
Der erste Workshop der Mobilitäts-
werkstatt am 20.01.2022 via Videokon-
ferenz war sehr erfolgreich.
Vom Gemeinderat wurde deshalb 
mehrheitlich beschlossen, den Leis-
tungsumfang der Mobilitätswerkstatt 
zu erweitern, um das Bewusstsein in 
der Bevölkerung für nachhaltige Mobi-
litätsformen zu steigern.
Abstimmungsergebnis: 28 JA-Stimmen 
(12 SPÖ, 12 ÖVP, 4 FAIR), 3 Gegenstim-
men (FPÖ)

Hinsichtlich der Erstellung des Bebau-
ungsplans Nr. 25 – Bad Mühllacken 
Süd wurden der Gemeinde vom Land 
OÖ Versagungsgründe mitgeteilt. Der 
Gemeinderat beschloss einstimmig 
eine Stellungnahme, welche der Auf-
sichtsbehörde zur Kenntnis gebracht 
wird.

Resolutionen 
Einstimmig beschloss der Gemeinde-
rat eine von der FPÖ-Fraktion einge-
brachte Resolution an die Bundesre-
gierung zur Schaffung eines spürbaren 
Entlastungspaktes zur Eindämmung 
der massiv gestiegenen Energiekosten.

Vom Gemeinderat wurde einstimmig 
eine weitere Resolution an den Oö. 
Landtag beschlossen, in der eine Ver-
besserung der Rahmenbedingungen 
(Verbesserung des Betreuungsschlüs-
sels) in der Kinderbetreuung gefordert 
wird. 

Sofortmaßnahme zur Verbesserung 
des Betreuungsschlüssels in den 

Kindergärten
Neben der Resolution für eine Verbes-
serung der Rahmenbedingungen in 
der Kinderbetreuung wurde der ein-
stimmige Grundsatzbeschluss gefasst, 
dass sich die Gemeinde zur Verbesse-

rung des Betreuungsschlüssels durch 
die Finanzierung von zusätzlichem 
pädagogischen Personal bekennt und 
die hierfür notwendigen Mittel im 
Nachtragsvoranschlag vorsieht.

Sowohl die Kindergartengruppen der 
Pfarrcaritas als auch die Kindergarten-
gruppen im Gemeindekindergarten 
können ihren Personalstand um zu-
sätzlich 4,25 Wochenstunden aufsto-
cken. Die Kosten werden im Ausmaß 
einer pädagogischen Fachkraft von 
der Gemeinde übernommen. Dieser 
Beschluss erfolgte ebenfalls einstim-
mig.

Nachwahlen in den „Sozialaus-
schuss“ und den „Umweltaus-

schuss“
In einer FAIR-Fraktionswahl wurden 
jeweils einstimmig folgende Ersatzmit-
glieder in die nachzubesetzenden Aus-
schüsse gewählt:
Daniela Nobis in den „Sozialaus-
schuss“ und 
Ing. Rainer Nobis in den „Umweltaus-
schuss“.

Die nächste Gemeinderatssitzung  
findet am Donnerstag, 12. Mai 2022, 

um 19.00 Uhr statt.
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ANGEBOTE IN DEN RÄUMLICHKEITEN DES GEMEINDEAMTES
Das Gemeindeamt ist der Ort zur Erfüllung 
der Amtsgeschäfte einer Gemeinde. Das 
Gemeindeamt steht den Bürgerinnen und 
Bürgern während der Parteienverkehrszei-
ten offen.

Die offiziellen Ansprechpartner im Ge-
meindeamt sind die Gemeindebedienste-
ten. Vorstand des Gemeindeamtes ist der 
Bürgermeister. Er steht für Anliegen und 
persönliche Gespräche zur Verfügung. Be-
sprechungstermine können gerne flexibel 

vereinbart werden.
In den Räumlichkeiten des Gemein-
deamtes können darüber hinaus ergän-
zende Angebote wahrgenommen wer-
den, wie beispielsweise Angebote des 
Eltern-Kind-Zentrums, Sozialberatung, 
Notarsprechstunde, Rechtsberatung, Bau-
beratung und „Parteiensprechstunden“.

1 x im Monat steht den im Gemeinderat 
vertretenen politischen Parteien/Frakti-
onen (SPÖ, ÖVP, FPÖ, FAIR) ein Bespre-

Bald wird es in Feldkirchen a.d.D. einen 
„offenen Bücherschrank“ geben!

Auf Initiative von Sozialausschussobfrau 
Dr. Ingrid Petermichl wird die ausgediente 
Telefonzelle beim Zugang zum Gemein-
deamtsgebäude zur einer „Bücherzelle“ 
umfunktioniert.

Aufgrund des neuen Telekommunikati-
onsgesetzes ist davon auszugehen, dass 
viele, kaum genutzte Telefonzellen gerade 
im ländlichen Raum nach und nach abge-
baut werden. Anstelle eines Abbaus der 
Telefonzelle vor dem Feldkirchner Amts-
gebäude wurde diese der Marktgemeinde 
Feldkirchen a.d.D. von der A1 Telekom für 
die Nutzung als „Bücherzelle“ kostenlos zur 
Verfügung gestellt.

Die Bücherzelle als offener Bücherschrank 
soll für alle da sein und kann von jedem 
zu jeder Zeit genutzt werden. Das Prinzip 
ist einfach: Bücher herausnehmen – lesen 
– zurückstellen oder ein anderes Buch hi-
neinstellen.

Durch die Bücherzelle wird somit nicht nur 
unkompliziertes Ausborgen von Büchern 
ermöglicht, sondern es können auch eige-
ne, bereits gelesene, nicht mehr gebrauch-
te Bücher gebracht werden. Die adaptierte 
Telefonzelle bietet eine praktische Alterna-
tive, um Platz in den eigenen Wänden zu 
schaffen und anderen ein kostenloses Lese- 
vergnügen zu bieten. Die Bücher können 
damit so lange wie möglich verwendet 
und von vielen unterschiedlichen LeserIn-
nen durchgeschmökert werden. Das Motto 
lautet: „Nimm eins, lies eins, bring eins!“  Foto: Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D.

UKRAINE-SPENDE
Aufgrund der dramatischen Entwicklung bei den kriegerischen 
Auseinandersetzungen in der Ukraine unterstützt die Marktge-
meinde Feldkirchen a.d.D. das Hilfsprojekt des Arbeiter-Sama-
riterbunds Feldkirchen a.d.D. mit € 6.000,00. Rasch, unbüro-
kratisch und einstimmig wurden die notwendigen Mittel per 
Umlaufbeschluss vom Feldkirchner Gemeinderat frei gemacht. 

Die Aktion „Feldkirchen hilft der Ukraine“ versorgt Bedürftige 
mit dringend benötigten medizinischen Hilfsgütern. Bürger-
meister Mag. David Allerstorfer freut sich über den einstim-
migen Unterstützungsbeschluss im Gemeinderat und betont: 
„Das ist ein kleiner Beitrag der Feldkirchner Gemeindebürge-
rInnen, um das Leid ein bisschen zu lindern.“

chungsraum im Gemeindeamt innerhalb 
eines definierten Zeitraumes, jeweils im 
gleichen Ausmaß zur Verfügung. 

Ausdrücklich ist darauf hinzuweisen, dass 
Beratungsangebote und von Parteien als 
„Sprechstunde“ bezeichnete Raumnut-
zungen in keinem Zusammenhang mit der 
Führung von Amtsgeschäften der Gemein-
de stehen.

 Foto: privat
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AKTUELLES ZU DEN HOCHWASSERSCHUTZPROJEKTEN
Mit der Thematik der Verwirklichung eines 
entsprechenden Hochwasserschutzes im 
Gemeindegebiet haben sich die einzel-
nen Kollegialorgane auf Gemeindeebene 
wiederholt beschäftigt. In punkto Hoch-
wasserschutz ist eine Unterteilung in 3 Be-
reiche zu berücksichtigen: Donau – Pesen-
bach – Wildbäche. 

Für die Wildbäche im Gemeindegebiet 
wird gegenwärtig von der Wildbach- und 
Lawinenverbauung ein Generelles Projekt 
ausgearbeitet. Im Rahmen ihrer Stellung-
nahme zum aktuellen Stand der Arbeiten 
teilte diese am 04.02.2022 mit, dass für eine 
Detailprojektierung gemäß der Vorgabe 
der vorgesetzten Dienststelle die prinzipi-
elle Grundverfügbarkeit sichergestellt sein 
muss. Sobald die Gemeinde die dafür er-
forderlichen Grundlagen (Plandarstellung, 
Grundbedarf, erforderliche Maßnahmen) 
von der Wildbach- und Lawinenverbauung 
erhält, werden die entsprechenden Anrai-
nergespräche zu führen sein. 

Hinsichtlich des neuen Gefahrenzonen-
plans teilte die Wildbach- und Lawinenver-
bauung in ihrer Stellungnahme betreffend 
die Wildbäche mit, dass hydrogeologische 
Berechnungen für alle Einzugsgebiete 
ebenso wie auch 2-D-Simulationen durch-
geführt worden sind; erste Gefahrenzonen 
sind aufgrund dieser Berechnungen aus-
gewiesen worden. Ziel ist die Fertigstel-
lung im Sommer 2022 und die ministerielle 
Überprüfung des Gefahrenzonenplanes im 
Herbst 2022.

Auch für den Pesenbach wurde ein Ge-
fahrenzonenplan erstellt. Auf der Basis 
bekannter Hochwasserkarten und Über-
flutungspläne wurde ein Hochwasser- 
abflussprogramm kalibriert und die Ab-
flussberechnungen für ein 30- und 100-jäh-
riches Hochwasserereignis durchgeführt. 
Die berechneten Überflutungspläne sind 
in Abstimmung mit den Gemeinden auf 
ihre Plausibilität überprüft worden. Der 
Hochwasserschutzverband für den Pesen-
bach wurde noch immer nicht gegründet, 
da die erforderlichen Beschlüsse der Ge-
meinden – zum Unterschied von Feldkir-
chen a.d.D. - noch nicht gefasst wurden. 

Um die Hochwasserbedrohung und daraus 
resultierende Schäden für die Ortschaft Bad 
Mühllacken möglichst abzumindern, plant 
die Gemeinde ein Hochwasserfrühwarn-
system einzurichten. Am Pesenbach wer-
den vom Hydrographischen Dienst bereits 
in Niederwaldkirchen und Bad Mühllacken 
Pegelanlagen, welche an das Frühwarnsys-
tem angebunden sind, betrieben.

Da aus unserer Sicht ein zusätzlicher Warn-
pegel im Zwischenbereich sinnvoll und 
wünschenswert wäre, haben wir mit den 
zuständigen Stellen Kontakt aufgenom-
men. Wir sind bemüht, dass ein zusätz-
licher Warnpegel am Standort Gerling 
installiert wird, da dieser für eine Hochwas-
serfrühwarnung der Ortschaft Bad Mühlla-
cken Vorteile bringen würde.

Der Gewässerbezirk wird bis Sommer 2022 
unter Zugrundelegung des neuen Gefah-
renzonenplanes mit den betroffenen Ge-
meinden (insbesondere St. Martin und Nie-
derwaldkirchen) Gespräche führen. Auch 
die geplanten Hochwasserschutzstudien 
am Tiefenbach und Reutergraben sollten 
in den Planungen berücksichtigt werden.

Bezüglich Hochwasserschutz Eferdinger 
Becken gab es im Vorjahr unzählige Ge-
spräche mit den Beteiligten vor Ort, den 
zuständigen Planern und behördlichen 
Dienststellen. Beim geplanten Baulos 2 
(Landshaag/Weidet) gibt es neben mas-
siven Kostenerhöhungen auch zahlreiche 
berechtigte Einwände der betroffenen 
Bürger. Ein Problem nach unserer Sicht ist 
die mangelnde Bereitschaft der Förder-
stellen, Umsetzungsparameter für einen 
Hochwasserschutz flexibler zu handhaben 
bzw. auch zu ändern.

Aufgrund dieser Problematik wird der 
Bürgermeister in einem Abstimmungsge-
spräch bzw. bei einem Termin vor Ort mit 
Herrn Landesrat Stefan Kaineder die wei-
teren Möglichkeiten zur Umsetzung des 
Hochwasserschutzes erörtern. 

Für den Bereich Ach/Au/Vogging konnte 
ein konkreter Planungsprozess aufgrund 
weiterhin fehlender Vorgaben vom Land 
bezüglich gemeinsamer Umsetzung mit 
der Gemeinde Goldwörth noch nicht ge-
startet werden.



 Foto: privat
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„PFLANZ MICH“- AKTION 2022SANDKISTENAKTION 2022

BLÜHSTREIFENAKTION - MACH MIT!

 Foto: Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D.

Blühstreifen und Blühflächen bieten wichtige Nahrungsgrundla-
gen für unsere Honigbienen, Wildbienen und viele weitere blü-
tenbestäubende Insekten. Mit ein- und mehrjährigen Blühflächen 
werden biodiversitätsreiche Nahrungsangebote geschaffen, die 
das Überleben unserer Bestäuber sichern.
Geht es den Bienen gut, dann geht es auch der Landschaft gut! 
Unter diesem Motto hat das Bienenzentrum Oberösterreich die 
„Blühstreifenaktion – mach mit“ gestartet. Ziel ist auch heuer 
wieder, viele Kilometer Blühstreifen in Oberösterreich als Nah-
rungsinseln und Lebensräume für blütenbestäubende Insekten 
im Hoch- und Spätsommer zu schaffen.
Für unsere GemeindebürgerInnen stellen wir auch heuer wieder 
Saatgut, ausreichend für eine Fläche von ca. 5 m2, - solange der 
Vorrat reicht - zur Verfügung. Die Kosten dafür werden von der 
Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. übernommen. Sie können sich 
das Saatgut ab sofort am Gemeindeamt (Bürgerservice, Zi. Nr. 1, 
EG) während der Parteienverkehrszeiten abholen!  Foto: Michael Allerstorfer

Sand für Ihre Sandkästen von der Marktgemeinde  
Feldkirchen a.d.D.

Auch heuer wird wieder die Sandkistenaktion der Marktgemeinde 
Feldkirchen a.d.D. durchgeführt. Wenn Sie Sand für die Sandkiste 
Ihrer Kinder benötigen, melden Sie sich bitte bis 27.05.2022.
Sie können bis zu 5 Scheibtruhen Sand bestellen. 

Anmeldung am Marktgemeindeamt, Bürgerservice, Erdgeschoss, 
Zi. Nr. 1, Tel. Nr. 07233/7255-24 bzw. 26 oder per Mail an office@
feldkirchen-donau.at. Über den Termin für die Lieferung durch den 
Bauhof werden wir Sie zeitgerecht informieren!

Auch 2022 wird die Baumpflanzaktion „Pflanz mich“  
wieder stattfinden.

GemeindebürgerInnen werden eingeladen, einen Streuobstbaum, 
der ihnen kostenlos durch die Marktgemeinde zu Verfügung ge-
stellt wird, auf ihrem Grundstück zu pflanzen.

Solange der Vorrat reicht können ab sofort interessierte Gemein-
debürgerInnen, welche in den letztjährigen Aktionen noch keinen 
Obstbaum erhalten haben, einen Gutschein für einen Streuobst-
baum am Marktgemeindeamt Feldkirchen a.d.D., Bürgerservice, 
Zi. Nr. 1, EG, beziehen.

Mit diesem kann anschließend im Forstgarten Mühldorf ein 
Streuobstbaum abgeholt werden. Voraussetzung dafür ist, dass 
der Baum anschließend in Feldkirchen a.d.D. gepflanzt wird.

 Foto: privat
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KINDERSOMMER-AUFRUF 2022 STOFFWINDELN

FSME - IMPFANGEBOT

Bereits seit 1999 gibt es das Angebot von 
Windelgutscheinen in der Marktgemeinde 
Feldkirchen a.d.D. Ein Ankauf von Stoffwin-
deln wird aktuell durch den BAV, den Fach-
handel und die Marktgemeinde Feldkir-
chen a.d.D. gefördert. Der Förderzuschuss 
des Landes Oö. wurde 2009 gestrichen.

Bei Ankauf eines großen „Starterpakets“ 
um mindestens € 250,- beträgt die Förde-
rung der Gemeinde und des BAV jeweils  
€ 40,--. Der Fachhandel fördert dies mit  
€ 22,--. Bei Ankauf eines kleinen Paketes 
um mindestens € 125,--, welches haupt-
sächlich für den Ankauf von weiteren Win-
deln gedacht ist, beträgt die Förderung der 
Gemeinde und des BAV jeweils € 20,-. Der 
Fachhandel fördert dies mit € 11,--.

GemeindebürgerInnen werden somit mit 
€ 102,-- bzw. mit € 51,-- unterstützt, wenn 
sie die umweltfreundliche Variante der 
Stoffwindeln wählen.  

Die Gutscheine für den Ankauf von Stoff-
windeln erhalten Sie am Gemeindeamt 
im Bürgerservice, Zi. Nr. 1, EG. Sie können 
dann bei einem teilnehmenden Fachhänd-
ler Ihrer Wahl einkaufen. Die Fördersumme 
wird Ihnen bei Vorlage des Gutscheins vom 
Fachhändler direkt vom Kaufpreis abgezo-
gen. Es ist kein zusätzliches Einreichen von 
Rechnungen etc. notwendig. 

Weitere Informationen sowie die Liste der 
Fachhändler sind unter https://verein-wi-
wa.at/ ersichtlich.

HEIZKOSTENZUSCHUSS 2021/2022

FSME – Impfangebot der Bezirkshauptmannschaft Urfahr-Umgebung für die Gemeinden 
Feldkirchen a.d.D., Walding, Goldwörth, Ottensheim, Puchenau und St. Gotthard

Freitag, 29.04.2022, 13.30 bis 16.30 Uhr in der Rot-Kreuz-Stelle in Walding

Kosten für Erwachsene: € 15,40; für Kinder bis 14 Jahre: € 13,40 
Die Kosten sind direkt vor Ort bar zu bezahlen. Es ist keine Anmeldung erforderlich. 

Die Anträge können noch bis 09. Mai 2022 
im Gemeindeamt abgegeben werden, 
wobei für sämtliche Anträge die Einkom-
mensnachweise des Jahres 2021 vorgelegt 
werden müssen. 

Bitte nehmen Sie zur Antragstellung die 
Einkommensnachweise aus dem Jahr 2021 
(z.B. Jahreslohnzettel, Pensionsabschnitte, 
etc.), sowie die Sozialversicherungsnum-
mern aller im Haushalt wohnenden Perso-
nen und für die Auszahlung die IBAN-Num-
mer mit. 

Aufgrund der EU Datenschutz-Grundver-
ordnung müssen Personen, die im selben 
Haushalt mit der/m AntragstellerIn leben 
und ein eigenes Einkommen beziehen, 
persönlich am Antrag unterschreiben.

Wer wird gefördert?
Sozial bedürftige Personen, wenn das mo-
natliche Nettoeinkommen aller tatsäch-
lich im Haushalt/der Wohnung lebenden 
Personen die Summe der anzuwenden-
den Ausgleichszulagenrichtsätze für 2021 
nicht übersteigt. Diese Einkommensgren-

zen betragen für Alleinstehende € 950,00, 
für Ehepaare bzw. Lebensgemeinschaften  
€ 1500,00 und je Kind € 380,00. 

Wie wird gefördert?
Einmaliger Zuschuss in der Höhe von 
€ 175,- pro Haushalt, wenn das Haus-
haltseinkommen unter den festgesetzten 
Einkommensgrenzen für die soziale Be-
dürftigkeit liegt.

Weitere Informationen erhalten Sie am Ge-
meindeamt bei Herrn Hruska (Zi. Nr. 7, 1. 
Stock, Tel: 07233/7255-46).

Das abwechslungsreiche Kindersommerprogramm ist seit Jahren bei Kindern und Ju-
gendlichen aus Feldkirchen sehr beliebt. Um auch heuer wieder ein vielfältiges Programm 
bieten zu können, bitten wir Vereine und auch Privatpersonen um ihre Angebote im Rah-
men des Kindersommerprogrammes. Die Programmpunkte können ab sofort bis 06. Mai 
2022 mittels dafür vorgesehenen Formulars, welches auf der Homepage unter http://
www.feldkirchen-donau.at/gmeiende/buergerservice/formulare/ erhältlich ist, im Gemein-
deamt bei Herrn Hruska, Zi-Nr. 1, EG, oder per Mail an office@feldkirchen-donau.at bekannt 
geben werden. 

 Foto: privat Foto: privat
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INTEGRATIONSPLATTFORM  FELDKIRCHEN A.D.D. - INTERVIEW DES BÜRGERMEISTERS
Edeltraud Sachsenhofer berichtet, was 
in den letzten Jahren geschah:

Binnen 2 Monaten (März bis Mai 2015) 
wurde aufgrund der dringlichen Lage in 
der Flüchtlingsthematik das Haus in Feld-
kirchen a.d.D. erbaut. Ich war ab dem Zeit-
punkt involviert, als es um den Innenaus-
bau und die Ausstattung ging. Im Rahmen 
eines „Tags der offenen Tür“ wurde das 
Haus vor Bezug auch der Gemeindebe-
völkerung zugänglich gemacht. Im Sinne 
einer bestmöglichen Integration wollten 
wir mögliche Hemmschwellen/Vorurteile 
von Beginn an vermeiden. Am 18.05.2016 
sind die ersten Bewohner in die Unterkunft 
vom Samariterbund eingezogen. Bis zur 
Schließung der Einrichtung am 16.12.2022 
haben wir mehr als 400 Personen betreut 
und zum Teil für längere Zeit in die Feld-
kirchner Gemeinschaft integriert. 

Im Vorfeld wurde von der Gemeinde ein 
Infoabend für die Bevölkerung von Feldkir-
chen a.d.D. veranstaltet.
Bereits hier zeigte sich die außerordent-
liche Hilfsbereitschaft der Feldkirchner 
und es bildeten sich die Integrationsplatt-
form sowie sehr konstante unterstützende 
Gruppen wie z. B. Deutschkurs-, Mobilitäts-, 
Spendenorganisations-, WhatsApp-Grup-
pen, etc.… Diese Gruppen waren eine 
sehr wichtige Stütze in den vergangenen 
Jahren. Ganz besonders wertvoll war auch 
die Zusammenarbeit mit der Gemeinde. 
Ob durch gemeinnützige Arbeiten, Auf-
rufe über die Homepage, die Abwicklung 
der An- und Abmeldungen, die Arbeits-
geldabrechnungen oder die Unterstüt-
zung vom Bauhof, wobei ich hier ganz 
besonders Herrn Karl Bayer hervorheben 
möchte, der uns immer mit Rat und insbe-
sondere Tat zur Seite stand. Auch die Un-
terstützung seitens der Pfarre mit ihren Ar-
beitsangeboten oder dem zur Verfügung 
stellen der Räume für Deutschkurse und 
diverse Veranstaltungen trug maßgeblich 
zum Erfolg bei. 

Bürgermeister: 
Wie kommt man eigentlich auf die Idee, 
Leiterin einer Unterkunft für Asylsu-
chende zu werden?
 

Sachsenhofer:
Ich wurde im August 2015 vom Samariter-
bund gefragt, ob ich mit Asylsuchenden in 
Linz arbeiten möchte.
Da ich sehr gerne mit Menschen arbeite 
und an Neuem, mir Unbekanntem, sehr 
interessiert bin, habe ich mich dazu ent-
schlossen, diese Aufgabe anzunehmen. 
Die Erfahrungen von Linz waren für den 
Start in Feldkirchen a.d.D. sehr hilfreich.

Bürgermeister: 
Es gab ja auch viele Ehrenamtliche, 
die sich engagiert haben. Wie war die 
Zusammenarbeit mit der Integrations-
plattform?

Sachsenhofer:
Es trugen sehr viele Ehrenamtliche zum 
Gelingen dieses Projekts bei. Sehr schnell 
hat sich ein konstanter Kern gebildet, der 
bis zur Schließung des Hauses erhalten 
blieb und auf den immer Verlass war. 
Die Zusammenarbeit war sehr produktiv 
und unterstützend in den unterschied-
lichsten Bereichen.
Ich habe auch seitens der Bewohner viele 
tolle Rückmeldungen über diese tolle Ge-
meinschaft und außerordentliche Hilfsbe-
reitschaft bekommen.

Bürgermeister:
Du hast gemeinsam mit den Ehrenamt-
lichen die Herausforderungen rund um 
das Flüchtlingsthema hervorragend 
gemeistert. Was war für dich die größte 
Herausforderung?

Sachsenhofer:
Eine der größten Herausforderungen war 
es, den Bewohnern trotz der sehr langen 
Aufenthalte in unserem Haus und den 
damit verbundenen Antworten zu ihrem 
Asylbescheid in ihren Ängsten beizuste-
hen, Verzweiflung und Sorgen zu hören 
und trotz der psychischen Belastungen zu 
motivieren. Es waren viele sehr vertrauli-
che Gespräche notwendig, die ihnen dann 
wieder Zuversicht und Hoffnung für die 
Zukunft gaben. Mit so vielen Menschen 
aus so vielen verschiedenen Kulturen ist es 
eine Herausforderung, diese in Einklang zu 
bringen, aber auch eine sehr schöne Erfah-
rung, die ich machen durfte.

Bürgermeister:  
Was war dein schönstes Erlebnis?

Sachsenhofer:
Der positive Asylbescheid von einem Be-
wohner, der 5 Jahre und 6 Monate darauf 
gewartet hat.
 
Bürgermeister: 
Was ist aus deiner Sicht im Umgang mit 
den Vertriebenen aus der Ukraine be-
sonders zu beachten?

Sachsenhofer:
•  Ein wichtiger Faktor ist, ihnen das Gefühl
   zu vermitteln, dass sie willkommen und  
   in Sicherheit sind.
•  Internet/WLAN-Verbindung, um den  
   Kontakt zu ihren Angehörigen zu ermög- 
   lichen;
•  Eine fixe Betreuungsperson sollte für sie 
   da und erreichbar sein. Anfangs 24/7.
•  Nach der Registrierung bei der Behörde 
   ist es wichtig, dass sie im System der  
   Krankenversicherung aufgenommen  
   werden.
•  Es soll ihnen Zeit zum Ankommen gege- 
   ben werden und die Selbständigkeit  
   jedes Einzelnen soll respektiert und  
   ihnen zugetraut werden.
•  Die Haushaltsgrundausstattung soll bei 
   der Ankunft vorhanden sein: Geschirr,  
   Hygieneartikel, Essen, …
•  Die Zusammenarbeit mit den Ärzten  
   und Gesundheitseinrichtungen, Ret- 
   tungsdienst und die damit verbundene  
   Erreichbarkeit, (Telefonnummern) sollte  
   vermittelt werden. 
•  Informationen über Corona und die    
   Maßnahmen dazu;
•  Den Kindern sollte so schnell wie mög- 
   lich der Besuch von Kindergarten, Schule  
   ermöglicht werden.
•  Die Erwachsenen in einen professionel- 
   len Deutschkurs vermitteln und dass sie  
   in Folge beim Deutschlernen von den  
   ehrenamtlichen HelferInnen unterstützt  
   werden; 
•  Auch eine Information darüber, welche 
   Aktivitäten sie in der Gemeinde nützen  
   können. z.B.: Fußball, Kinderturnen,  
   Mutter-Kind-Treffen, Laufrunde, Turn- 
   stunden, ...
•  Motivation, ihre Bedürfnisse zu äußern;
•  Unterstützung bei der Mobilität. z.B. eine 
   Unterstützung bei der Nutzung von öf- 
   fentlichen Verkehrsmitteln und der  
   Erreichbarkeit ihrer Ziele; 
•  In weiterer Folge wird es einen Bedarf  
   geben, dass sie ein Bankkonto eröffnen.
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MIT EDELDTRAUD SACHSENHOFER

 Fotos: privat

INFORMATIONEN BETREFFEND DIE NACHBARSCHAFTSHILFE FÜR UKRAINE-FLÜCHTLINGE

Aus meiner Sicht war die Arbeit in Feldkirchen a.d.D. in der Konstel-
lation mit dem Samariterbund, den BewohnerInnen, der Gemein-
de, der Pfarre, den Ehrenamtlichen, den UnterstützerInnen,  den 
Ärzten und der Polizei das Beste, was es braucht, dass ein Projekt 
gelingen kann. 

Es waren viele tolle Erlebnisse, die ich in  
dieser Zeit erfahren durfte. Eine Schule für  
das ganze Leben! 

Ich möchte hiermit Danke an ALLE 
Unterstützer sagen!

Edeltraud Sachsenhofer 
Flüchtlingsbetreuung, Samariterbund

Die häufigsten Fragen, die uns am Marktgemeindeamt Feldkirchen a.d.D. erreichen, sind folgende:

Wohin wende ich mich, wenn ich Wohnraum für Geflüchtete zur Verfügung stellen möchte?

	Das Land OÖ und die BBU koordinieren Privatunterkünfte. Menschen, die Wohnraum zur Verfügung stellen möchten, sollen sich 
demnach unter +43 732 7720 – 16200, nachbarschaftshilfe@ooe.gv.at oder via Online-Formular beim Land OÖ unter https://e-gov.
ooe.gv.at/fs_so/start.do?wfjs_enabled=true&vid=b0762e1f41a9813a&wfjs_orig_req=%2Fstart.do%3Fgeneralid%3Dso006meldung-
Wohnmoeglichkeit&txid=3c107eec303bb6061ced6c357c92a401c25a8a15# oder bei der BBU unter nachbarschaftsquartier@bbu.gv.at 
melden. 

Wohin wende ich mich, wenn ich spenden möchte?

	Geldspenden:

	 ASB Feldkirchen: IBAN: AT58 3410 0000 0001 7251, Verwendungszweck: Spende für Ukraine

	 Caritas für Menschen in Not: IBAN: AT20 3400 0000 0124 5000, Verwendungszweck: Nothilfe Ukraine

	 Volkshilfe: IBAN: AT70 5400 0000 0023 2009, Verwendungszweck: Nothilfe Ukraine

	Sachspenden:

	 Spendenaktion von Land OÖ und Volkshilfe OÖ: https://www.volkshilfe-ooe.at/hilfe-ukraine/ 
In den 22 Shops der Volkshilfe in ganz Oberösterreich werden Sachspenden zur Unterstützung der Ukrainerinnen und Ukrainer 
vor Ort entgegen genommen. Alle Abgabestellen und Öffnungszeiten: https://www.volkshilfe-ooe.at/shops-lokale-reparatur-cafes/
shops/volkshilfe-shops/; weitere Informationen unter der Nummer 0043 732 34050.
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AUFRUF FÖRDERUNG UMWELTSCHUTZ-
MASSNAHMEN

PARKRAUMBEWIRTSCHAFTUNG

LANDSCHAFTSSÄUBERUNGSAKTION  
„HUI STATT PFUI“

Der Gemeinderat beschloss in seiner letzten Sitzung die Beauftra-
gung der Firma Kontroll Data Service mit der Verkehrsraumüber-
wachung (Parkverbote) im Bereich Bad Mühllacken. 

Sobald der neu geplante Parkplatz im Bereich des Kreisverkeh-
res in Betrieb geht, ist darüber hinaus vorgesehen, für den neuen 
Parkplatz beim Kreisverkehr und den Parkplatz beim Waldbad eine 
Parkgebühr einzuheben. Auch die Abwicklung der Parkgebühren- 
einhebung wurde bereits an die Firma Kontroll Data Service verge-
ben. Ziel dieser Maßnahmen ist, gerade in der Ausflugssaison, die 
Park- und Verkehrssituation im Ortsbereich von Bad Mühllacken 
zu entschärfen.

 

 

 

 

Die seit dem Jahr 2010 für den Ankauf von Elektrofahrrädern sei-
tens der Marktgemeinde Feldkirchen an der Donau gewährte För-
derung läuft per 30.06.2022 aus.

Im Bereich Umweltschutz, Energieeffizienz und Mobilität werden 
nun neue Ideen für Maßnahmen gesucht, die von der Marktge-
meinde Feldkirchen a.d.D. gefördert werden könnten.

Wir freuen uns über Ihre Anregungen und Beiträge!

Bitte reichen Sie Ihre Ideen bis Ende Juni 2022 beim Marktgemein-
deamt, Hauptstraße 1, 4101 Feldkirchen an der Donau, oder per 
Mail unter office@feldkirchen-donau.at ein.
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MOBILITÄTSWERKSTATT GESTARTET

 Foto: Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D./Peherstorfer

Es ist so weit! Die Mobilitätserhebung 
in Feldkirchen a.d.D. hat gestartet.  
Jetzt ist die Mithilfe der Bevölkerung 
gefragt!
Von März bis Mai 2022 können alle, die in 
Feldkirchen a.d.D. unterwegs sind, im Zuge 
einer Online-Erhebung ihre alltäglichen 
Wege angeben. Daraus entsteht ein umfas-
sendes Bild der Mobilität vor Ort, welches 
die Gemeinde bei der Planung neuer An-
gebote unterstützt. Dabei muss nichts auf 
dem Handy installiert werden, sondern die 
Teilnahme funktioniert ganz einfach über 
einen Link am PC oder Handy. Die Eingabe 
selbst dauert ungefähr 10 Minuten. 

Dabei kann auch auf individueller Ebene 
ein Einblick in das eigene Mobilitätsver-
halten gewonnen werden. So können Teil-
nehmerInnen sehen, wie ihre Art der Fort-
bewegung CO2-Ausstoß sowie individuelle 
Kosten und Gesundheit beeinflusst. Die 
gesammelten Daten aus der App bilden in 

späterer Folge die Grundlage für die Erstel-
lung eines zukunftsfähigen Mobilitätskon-
zepts und für die Entwicklung konkreter 
Umsetzungen. 

„Damit die Mobilitätswerkstatt ein Erfolg 
wird, ist die Mithilfe vieler Menschen vor 
Ort gefragt, denn je mehr Personen sich 
an der Erhebung beteiligen, desto aus-
sagekräftiger und nützlicher sind die Er-
gebnisse. Sag es weiter und bring auch 
andere dazu, sich zu beteiligen! Unter 
allen TeilnehmerInnen werden 15 mal  
10 € Feldkirchner Regio-Gutscheine ver-
lost,“ so Bürgermeister David Allerstor-
fer.

Die Erhebung wird zusätzlich von weiteren 
Programmpunkten begleitet. Dort wird es 
unter anderem die Möglichkeit geben, im 
Rahmen eines „mobyome“-Vortrags mehr 
über nachhaltige Mobilität im ländlichen 
Raum zu erfahren. Ergänzend wird auch 
ein Mobilitätsworkshop mit der Bevölke-
rung stattfinden, wo gemeinsam Chancen 
und Herausforderungen diskutiert werden 
und lokale Expertise gefragt sein wird. Wir 
sind schon sehr gespannt auf euren Input!
Die Mobilitätswerkstatt kann als Sprach-
rohr zwischen BewohnerInnen und der 
Gemeinde dienen, als Initialzündung für 
zukunftsgerichtete Veränderungen und 
als Lernraum für Potentiale innerhalb einer 
gemeinschaftlich funktionierenden Mobi-

lität. Sei Teil davon und mach mit bei der 
Erhebung! Im Sommer werden die Ergeb-
nisse der Erhebung und der Diskussionen 
bei einer öffentlichen Veranstaltung prä-
sentiert.

Die Mobilitätswerkstatt wird von „mobyo-
me“ im Auftrag der Gemeinde Feldkirchen 
a.d.D. und der Klima- und Energiemodell-
region Urfahr-West durchgeführt. 
Bericht: mobyome

Termine:
Freitag, 01.04.2022, 14.00–17.00 Uhr: 

„mobyome“-Stand am Wochenmarkt 

Mittwoch, 20.04.2022, 19.00–21.00 Uhr: 
Einführungsvortrag auf der Lesetreppe in 
der Aula des Schul- und Kulturzentrums 

Donnerstag, 12.05.2022 bis  
Samstag, 14.05.2022:  

Workshop, Zwischenpräsentation – Ort 
und Uhrzeit wird noch bekannt gegeben
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BERATUNG IN 
KRISENSITUATIONEN

VERANSTALTUNGSKOOPERATION BRINGT KULTUR 
NACH FELDKIRCHEN A.D.D.

Literatur als eine der wichtigsten und not-
wendigsten geistigen Unterfangen ist für 
eine moderne demokratische Gesellschaft 
unersetzlich. In diesem Sinne ist es Bürger-
meister Mag. David Allerstorfer und Bil-
dungsreferentin Dr. Ingrid Petermichl ein 
großes Anliegen, auch in Feldkirchen a.d.D. 
ein vielfältiges Angebot an Veranstaltun-
gen im Bildungsbereich zu schaffen.

Mit dem „Literaturschiff“, einem Verein, der 
sich auf Kulturveranstaltungen und insbe-
sondere Lesungen spezialisiert hat, konnte 
die Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. ei-
nen überaus vielversprechenden Koope-
rationspartner finden. Gemeinsam wer-
den in angenehmer Arbeitsatmosphäre 
hochklassige Veranstaltungen organisiert 
und es wird ein tolles Programm, welches 
Literaturgenuss, Gedankenaustausch und 
Begegnungen mit außergewöhnlichen 
SchriftstellerInnen verspricht, erstellt.

Bgm. Mag. David Allerstofer und Christian 
Söllraödl-Samhaber vom Literaturschiff 

Foto: Marktgemeinde Fedkirchen a.d.D.

In Feldkirchen a.d.D. tut sich was!
Die Marktgemeinde startet mit einem viel-
fältigen Veranstaltungsprogramm in das 
neue Jahr. Ob Kasperltheater, Kinderthe-
ater, Kabarett, Lesungen bis hin zum Ge-
meindefest und Gemeindewandertag und 
Aktivitäten am Wochenmarkt – es ist für 
alle etwas dabei!
Bürgermeister Mag. David Allerstorfer 
freut sich, dass gemeinsam mit Sozialaus-
schussobfrau Dr. Ingrid Petermichl Bildung 
und Kunst nach Feldkirchen a. d. D. und so-
mit direkt zu den Menschen vor Ort geholt 
wird. Bildungsengagement, Begeisterung 
für Kunst und die Förderung des sozialen 
und gesellschaftlichen Miteinanders ste-
hen dabei im Vordergrund.
Ein kleiner Vorgeschmack: Der Kasperl vom 
Linzer Puppentheater besucht am 22. Ap-
ril 2022 die Ortschaft Lacken; das Theater 
des Kindes gastiert mit „Momo“ am 24. Juni 
2022 im Schul- und Kulturzentrum Feldkir-
chen a.d.D., wo auch der Kabarettist Manu-
el Thalhammer am 18. Juni 2022 sein Pro-
gramm „Überleben“ zum Besten gibt; als 
literarisches Highlight liest und diskutiert 
am 30. September 2022 Florian Klenk mit 
Christian Bachler in Feldkirchen a.d.D.

 Foto: Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D.

VIELFÄLTIGES VERANSTALTUNGSPROGRAMM 
IN FELDKIRCHEN A.D.D.

Feldkirchen a.d.D. kann gespannt sein auf besondere literarische Höhepunkte! 

Das bereits seit vielen Jahren in Feldkir-
chen a.d.D. bestehende einzigartige „An-
gebot für Menschen in schwierigen Le-
benslagen“ bietet GemeindebürgerInnen 
in Krisensituationen die Möglichkeit, pro-
fessionelle Beratung bei ortsansässigen 
Therapeutinnen in Anspruch zu nehmen.  

Ziel der Beratung ist: 

•	 Erörterung der Krisensituation

•	 Klärung von möglichen Lösungswegen 
und gegebenenfalls Weitervermittlung 
zu TherapeutInnen oder anderen Fach-
kräften.

Für GemeindebürgerInnen übernimmt die 
Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. € 70,- 
pro Beratungseinheit. Diese Förderung der 
Gemeinde ist auf drei Beratungseinheiten 
pro Person pro Jahr und im Rahmen des 
der Gemeinde zur Verfügung stehenden 
Budgets beschränkt.

Um auch Kindern und Jugendlichen, die 
aufgrund der Pandemie viel psychisches 
Leid erfahren haben und mit depressiven 
Symptomen, Essstörungen, Suizidgedan-
ken und dergleichen zu kämpfen haben, 
den Zugang zu psychotherapeutischer 
Beratung zu erleichtern, wurde das Budget 
für „Beratung in Krisensituationen“ für das 
Jahr 2022 aufgestockt. 

Eine Informationsbroschüre zur „Beratung 
in Krisensituationen“ ist am Marktgemein-
deamt sowie auf der Homepage unter ht-
tps://www.feldkirchen-donau.at/gemein-
de-service/leben-in-feldkirchen/soziales/
krisenberatung/ erhältlich. Hier finden Sie 
auch eine Auflistung der teilnehmenden 
ortsansässigen Therapeutinnen. 
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BETRIEBLICHE GESUNDHEITSFÖRDERUNG IN DER MARKTGEMEINDE

EINKAUFEN MIT DEN „FELDKIRCHNER REGIO-GUTSCHEINEN“

Besuch im Curhaus Bad Mühllacken 
Foto: Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D.

Der Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. 
wurde das Gütesiegel der „Betrieblichen 
Gesundheitsförderung“ für den Zeitraum 
1.1.2021 bis 31.12.2023 wieder verliehen. 
Das Gütesiegel stellt ein nach außen hin 
sichtbares Zeichen dar, dass in unserer 
Gemeinde Konzepte und Maßnahmen für 
eine betriebliche Gesundheitsförderung 
gesetzt werden. 

Für die Organisation sowie Durchführung 
der verschiedensten Aktivitäten ist Maria 
Peherstorfer als Gesundheitsbeauftragte 
zuständig. In den letzten beiden Jahren 
konnten wegen der Covid-19-Pandemie 
leider nur sehr wenige Veranstaltungen 

(teilweise Gymnastikstunden sowie der Be-
such im Curhaus Bad Mühllacken) durch-
geführt werden. Im heurigen Jahr wird 
wieder so richtig Fahrt aufgenommen und 
viele Projekte, die gemeinsam im „BGF-Fo-
rum“ geplant werden, wie. z.B. Mitarbeiter-
feste, Wirbelsäulengymnastik, Progressive 
Muskelrelaxation nach Jacobson, Kochkur-
se, diverse Seminare und Workshops, …) 
realisiert. 

Die betriebliche Gesundheitsförderung 
wird auch in Zukunft ein sehr wichtiges 
Thema sein, um die Gesundheit und das 
Wohlbefinden der MitarbeiterInnen zu 
stärken.

„Fahr nicht fort, kauf im Ort“ - Einkaufen 
mit den „Feldkirchner Regio-Gutschei-
nen“!  

„Fahr nicht fort, kauf im Ort“ - unter die-
sem Motto sind seit mittlerweile einem 
Jahr „Feldkirchner Regio-Gutscheine“ bei 
der Raiffeisenbank Feldkirchen-Gold-
wörth und deren Filiale in Lacken sowie 
beim Postpartner Ortner erhältlich. „Die 
Gutscheine tragen zur Förderung der Feld-
kirchner Wirtschaft und Ankurbelung der 
Kaufkraft im Ort bei und werden von der 
Feldkirchner Bevölkerung zahlreich in An-
spruch genommen. Im Jahr 2021 wurden 
Gutscheine im Wert von mehr als € 30.000,-- 
gekauft und in den Feldkirchner Betrieben 
eingelöst“, so Bürgermeister Mag. David Al-
lerstorfer.

Die teilnehmenden Betriebe sind auf der 
Homepage der Marktgemeinde Feldkir-
chen a.d.D. www.feldkirchen-donau.at/
Wirtschaft/Feldkirchner Regio-Gutschei-
ne aufgelistet. Durch das Scannen des 
QR-Codes auf den Gutscheinen öffnet sich 
automatisch die Website mit den Partner-
betrieben.

„Feldkirchner Regio-Gutscheine“ – das 
ideale Geschenk für alle Anlässe!

Der „Feldkirchner Regio-Gutschein“ ist 
immer ein passendes Geschenk.   „Fahr 
nicht fort, kauf im Ort!“ - Mit diesem Gut-
schein kann sich der/die Beschenkte bei 
den Feldkirchner Gewerbebetrieben das 
kaufen, was er/sie wirklich will, oder in ei-
nem der Gasthäuser in der Gemeinde es-
sen gehen. 

Wir freuen uns, wenn auch Sie die Aktion 
„Fahr nicht fort, kauf im Ort!“ mit dem Kauf 
von Feldkirchner Regio-Gutscheinen un-
terstützen! 

 Foto: Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D.
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AKTUELLES VOM FELDKIRCHNER WOCHENMARKT

 Foto: Johann Lackner

Seit Freitag, 4. März 2022 findet wieder an jedem Freitag von 14.00 
– 17.00 Uhr der „Feldkirchner Wochenmarkt“ am Vorplatz des Feld-
kirchner Schul- und Kulturzentrums statt. Jeweils am letzten Frei-
tag des Monats werden kulturelle Beiträge (Lesungen, Musik, …) 
für Unterhaltung der MarktbesucherInnen sorgen. 

Anfang März wurde die 3. Ausgabe der Feldkirchner Wochen-
marktzeitung, die über das Wochenmarktgeschehen informiert, 
an alle Haushalte zugestellt.

Einkaufen – Beisammenstehen – Tratschen –  
das ist unser Wochenmarkt!

Ein besonderer Wert wird auf ein vielfältiges und ausgewogenes 
Angebot, vorzugsweise an qualitativ hochwertigen und naturnah 
erzeugten Produkten, Gemüse sowie auf die Förderung der Ge-
meinschaft der Feldkirchner Bevölkerung gelegt.

Am Freitag, 01. April 2022 ist die Firma „mobyome“ zum Thema „Mobilitätswerkstatt“ am Wochenmarkt und informiert betreffend 
die Mobilitätserhebung in der Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. Am Freitag, 08.04.2022 findet ein „Osterbasteln“ der Kinderfreunde 
statt. Alle, die interessiert sind, ihre Produkte am Wochenmarkt zu verkaufen, ersuchen wir, sich beim Marktgemeindeamt Feldkirchen 
a.d.D. (Fr. Kneidinger, Tel.  07233/7255-22) zu melden. Die Aussteller des Wochenmarktes freuen sich auf Ihren Besuch!

MÜLLPROBLEMATIK
2.200 l Müll holen unsere Mitarbeiter jeden Monat aus den öffentlichen Mülleimern un-
serer Gemeinde. Ein Großteil davon sind Flaschen und Dosen, die im Restmüll nicht mehr 
recycelt werden können. Ein Pfandsystem ist hier längst überfällig. Es schont Ressourcen, 
spart Kosten und erspart uns den Anblick von Dosen und Flaschen in der Landschaft. 

DANKE an die Mitarbeiter der Gemeinde, die täglich unterwegs sind, um unsere Marktge-
meinde Feldkirchen a.d.D. sauber zu halten. 

Auf euch ist Verlass!   

 Foto: Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D.
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ZU VIEL LICHT IN FELDKIRCHEN A.D.D.
Der Insektenschwund der vergangenen 
Jahre kann nicht auf eine einzelne Ursache 
reduziert werden. 
Viele Faktoren beeinflussen den Bestand 
und die Artenvielfalt von Insekten. Ein we-
sentlicher Faktor ist aber auch die künst-
liche Aufhellung des Nachthimmels. Die 
zunehmende Lichtverschmutzung durch 
künstliches Licht rückt auch in ländlichen 
Regionen zunehmend in die öffentliche 
Aufmerksamkeit und wird zum hochsen-
siblen Thema für Tier und Mensch, insbe-
sondere auch für betroffene Anrainer.

Durch eine dauernde Abwesenheit völliger 
Dunkelheit bleibt uns Menschen nicht nur 
die Sicht auf den Sternenhimmel verwehrt, 
auch für nachtaktive Insekten wird es im-
mer mehr zu einem großen Problem.
Künstliche Lichtquellen gibt es viele und 
es werden immer mehr: Gebäudebe-
leuchtung, Leuchtreklamen für Firmen, 
Autoscheinwerfer, Schwimmbad- und 
Gartenbeleuchtung, Straßenlaternen usw. 
strahlen Nacht ein und Nacht aus und lo-
cken Milliarden von Insekten aus ihrem Le-
bensraum an. Sie umkreisen die Lichtquel-
len bis zur totalen Erschöpfung und auch 
bis zum Tod. Insekten sind auf Dunkelheit 
und Licht von Mond und Sternen angewie-
sen, um sich zu orientieren, zu ernähren, 
fortzupflanzen und fortzubewegen. 

Man sollte nur dort beleuchten, wo es 
tatsächlich notwendig ist, und nicht an 
Stellen und zu Zeiten, wo keine Personen 
unterwegs sind. In der Nähe von wichtigen 
Lebensräumen (z.B. Hecken, Feldrainen, 
Bächen, Feuchtbiotopen und Flüssen) soll-
te man die Beleuchtung so weit wie mög-
lich reduzieren.
Man muss nicht komplett auf Laternen 
verzichten, man könnte sie auch einfach 
zu kritischen Jahreszeiten zeitlich früher 
ausschalten oder die Beleuchtungsstärke 
reduzieren.

Den Insekten würde schon helfen, Lam-
pen mit vielen rotwelligen Anteilen zu 
verwenden sowie eine möglichst niedrige 
Anbringung, um weite Abstrahlung in 
die Umgebung zu verhindern. Es sollten 
Dämmerungsschalter, Zeitschaltuhren, Be-
wegungsmelder und abgeschirmte Lam-
pen, die wenig Licht nach oben und zur 
Seite hin abstrahlen, verwendet werden.

Weniger Lichtemissionen bedeuten weni-
ger Energieverbrauch. Bewegungsmelder 
können die Leuchtdauer auf ein Minimum 

reduzieren, Untersuchungen dazu belegen 
die höhere Aufmerksamkeit auf Vandalen-
akte und Einbrüche gegenüber Dauerbe-
leuchtung.
Die Werbewirksamkeit der Firmenbe-
leuchtung ab 23.00 – 05.00 Uhr wird von 
den Firmen überschätzt. Firmenwerbung 
innerhalb der Gemeinde bzw. für die Um-
landgemeinden könnte auch anders funk-
tionieren, z.B. ein Tag der offenen Tür für in-
teressierte Gemeindebürger, Schüler bzw. 
Jugendliche, Vorstellung bzw. Verlinkung 
der Firmen auf der Gemeinde-Homepage 
>> was wird alles in der Gemeinde produ-
ziert, gehandelt und entwickelt, welche 
Berufsfelder gibt es in Feldkirchen a.d.D., 
welche Länder und Kontinente beziehen 
Produkte aus Feldkirchen a.d.D., wie viele 
Arbeitsplätze bieten die Feldkirchner Be-
triebe? All diese Informationen bekommt 
man nicht durch permanente Nachtbe-
leuchtung! Mit einer umweltfreundlichen 
und nachhaltigen Einstellung könnten die 
Feldkirchner Betriebe mit geringen Mitteln 
jede Nacht das Leben von hunderten oder 
tausenden Insekten retten.

Auch die Gemeinde Feldkirchen a.d.D. 
könnte damit Vorreiter in der Region sein. 
Mit dem Aufzeigen eines zunehmenden 
Umweltproblems im ländlichen Raum, mit 
dem aktiven Angehen gemeinsam mit den 
Gewerbetreibenden und der Gemeinde-
bevölkerung, insbesondere den unmittel-
bar betroffenen Anrainern widmet man 
sich einem aktuellen, zeitgemäßen Um-
weltthema mit Medienwirksamkeit!
Weniger Lichtemissionen erhöhen die 
Lebensqualität für Menschen, Tiere und 
Pflanzen und erlauben, die wahre Schön-
heit der Nacht und des Sternenhimmels 
wieder zu genießen.

Heinz Wahlmüller, Obmann Imkerverein 
Feldkirchen-Goldwörth

 
 Reparieren statt Wegwerfen!  

Das nächste „Repair-Cafe“ ist am  
Mittwoch, 6. April 2022, 

das jeweilige Monatsthema  
steht wie immer zeitgerecht auf der 

Umweltseite.
Nach der corona-bedingten Pause  

wurde am Mi, 2. März wieder gestartet, 
Schwerpunkt im März war der „Fahr-

rad-Check nach dem Auswintern“. 

Freiwillige reparieren  
jeden 1. Mittwoch im Monat  

von 18 bis 20 Uhr  
im Pfarrheim Feldkirchen a.d.D. 

alle möglichen Sachen –  
von Elektro-Kleingeräten bis zu  

Computer, Handys und Kleidung.

 
 Einladung zum 

Vortrag  
„Weniger Beleuchtung  

für mehr Vielfalt“  
 

Vortragender:  
Oö. Umweltanwalt DI Dr. Donat  

Infos vom Imkerverein über Wildbienen 
Diskussion zum Thema  

Lichtverschmutzung und die Auswirkun-
gen auf Umwelt, Mensch und Tier.

Dienstag, 5. April 2022, 19.00 Uhr  
Schul- und Kulturzentrum  

Feldkirchen a.d.D.

Veranstalter:  
Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. & 

Imkerverein Feldkirchen a.d.D.
 

 Foto: Imkerverein
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REGION UWE - NEUES TEAM IM REGIONALENTWICKLUNGSBÜRO

OBERÖSTERREICH RADELT UND FELDKIRCHEN A.D.D. RADELT MIT!
Aktion von 20.03. bis 30.09.2022

Lust auf mehr Bewegung? Radeln Sie sich 
fit und seien Sie bei der Mitmach-Akti-
on „Oberösterreich radelt“ dabei. Von 20. 
März bis 30. September 2022 können flei-
ßig Radkilometer gesammelt werden – 
egal ob zur Arbeit, zum Einkauf oder zum 
Sportplatz.  

Die Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. 
unterstützt die Aktion und startet aktiv in 
den Frühling! Ob GenussradlerInnen, All-
tagspendlerInnen oder SportradlerInnen 

– alle können mitmachen. Wer sich regis-
triert und die Radkilometer auf der Platt-
form einträgt, kann tolle Preise gewinnen. 
Bei „Oberösterreich radelt“ zählen keine 
Höchstleistungen, sondern die Freude 
beim Radeln.

Neugierig geworden? So einfach geht’s:

•	 Anmelden auf ooe.radelt.at

•	 Auswahl der Marktgemeinde Feldkir-
chen a.d.D. im Profil, damit uns die Ki-
lometer gutgeschrieben werden

•	 Radkilometer online im Profil eintragen 
oder automatisch mit der kostenlosen 
„Österreich radelt“-App erfassen - ganz 
nach Lust und Laune täglich, wöchent-
lich oder alle auf einmal

•	 Mit etwas Glück tolle Preise abstauben

Was gibt es zu gewinnen?

Für all jene, die von Beginn an dabei sind, 
winken beim „#anradeln“ Sonderpreise. 
Einfach bis zum 20. April 2022 mindes-
tens 50 Kilometer sammeln. Im beliebten 
„Radel-Lotto“ werden wöchentlich tolle 
Fahrräder und E-Bikes verlost. Wenn Sie 
während der Aktion für unsere Gemeinde 
mehr als 100 Kilometer radeln, nehmen 
Sie automatisch an der Schlussverlosung 
teil und können am Ende attraktive Preise 
gewinnen.

Leisten wir gemeinsam einen Beitrag 
für mehr Lebensqualität in unserer Ge-
meinde! Auf die Räder, fertig, los! Wir 
freuen uns über viele UnterstützerIn-
nen und wünschen viel Spaß dabei.

„Oberösterreich radelt “ wird unterstützt von 
Land OÖ und Klimabündnis OÖ.

 Foto: Peter Provaznik, Bericht: OÖ radelt:  

 Foto: uwe

Mit Jahresbeginn hat sich das Team der 
Region Urfahr West neu formiert: Laura 
Burgstaller aus Ottensheim unterstützt 
das Regionalbüro im Bereich LEADER als 
Assistenz und Projektmitarbeiterin. Nikola 
Wiesinger wechselt vom Bereich LEADER 
in die Klima- und Energiemodellregion, 
wo sie ab sofort als Ansprechpartnerin 
zur Verfügung steht. Sigrid Gillmayr ist 
weiterhin als LEADER-Managerin aktiv – 
aktuell stehen neben verschiedenen Pro-
jekten in der Region die Erarbeitung und 
Einreichung einer neuen Strategie für die 
kommende LEADER-Periode 2023-2027 
besonders im Fokus. Als Obmann des Re-
gionalentwicklungsvereins fungiert wei-
terhin Bürgermeister Andreas Fazeni, die 
Aufgaben des Kassiers übernimmt Bürger-
meister Manfred Wurzinger.
Bericht: uwe
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ÖFFENTLICHE  BIBLIOTHEK FELDKIRCHEN A.D.D.  
Öffnungszeiten: 
Sonntag: 09.50 - 11.00 Uhr 
Montag:   15.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag:   11.30 - 15.00 Uhr

Buchtipps
Die Enkelin von Bernhard Schlink -  
Mai 1964
Als der westberliner Student Kaspar seiner 
Ostberliner Freundin Birgit zur Flucht aus 
der DDR verhilft, ahnt er nicht, dass die-
se ihre neugeborene Tochter zurücklässt. 
Fortan lebt das Paar zusammen im freien 
Teil von Berlin. Birgit, von Schuldgefühlen 
schwer belastet, verfällt immer mehr dem 
Alkohol und ertrinkt eines Abends in der 
Badewanne. Bei der Durchsicht von Birgits 
Dokumenten entdeckt Kaspar Belege für 
die Existenz ihrer Tochter und macht sich 
auf die Suche nach ihr. Nach seinem Wel-
terfolg „Der Vorleser“ hat Bernhard Schlink 
wieder einen großartigen Roman geschrie-
ben.
Mich begeisterten die geradezu liebevol-
le Beschreibung seiner Protagonisten und 
der einfühlsame Umgang mit diesem to-
paktuellen Thema. Ich kann dieses Buch in 
jeder Hinsicht empfehlen.
(Silvia Eberl)

Neue Serien für junge Leser:
Drachenmeister
 
Drake hätte nie gedacht, dass es Drachen 
gibt. Aber bald erfährt er, dass sie wirklich 
existieren und dass er ein Drachenmeister 
ist! Der magische Drachenstein hat Drake 
und drei andere Kinder ausgewählt, um 
Drachen zu trainieren. Wird es Drake gelin-
gen, dass er und sein Drache ein Team wer-
den? Kann er wirklich ein Drachenmeister 
sein?

Petronella Apfelmus
 
Die kleine Hexe Petronella Apfelmus 
wohnt in einem Apfel im Garten einer al-
ten Mühle. Als die Familie Kuchenbrand 
einzieht, freundet sich Petronella mit den 
Zwillingen Lea und Luis an. Gemeinsam 

erleben sie viele spannende und lustige 
Abenteuer. Und immer, wenn die Kinder 
ein Problem haben, ist Petronella mit Rat 
und den verrücktesten Hexensprüchen zur 
Stelle, um ihnen aus der Patsche zu helfen.

Die fliegende Schule der Abenteurer 
Belle, Oni und Oliver befinden sich in der 
Ausbildung zu waschechten Abenteurern! 
Die Welt bereisen, magische Gegenstände 
entdecken und mysteriöse Wesen erfor-
schen stehen auf dem Stundenplan. Das 
Abenteuer beginnt schon an ihrem ersten 
Schultag, als ein berühmter magischer 
Dolch gestohlen wird….
Bericht: Bibliothek Feldkirchen a.d.D.

 Foto: privat

Die Jungen sind los! Die Frühlingszeit 
ist die Kinderstube der Natur und wir 
bitten um Ihre Mithilfe! 

Mit Begeisterung und Freude genießen 
Naturliebhaber den Frühling. Die Tier- und 
Pflanzenwelt begrüßt uns mit einer ge-
waltigen Vielfalt neuen Lebens und bietet 
eine scheinbar unerschöpfliche Quelle 
an Glücksgefühl und Lebenskraft. Jetzt 
im Frühling, wenn die Menschen auch 
wieder vermehrt in die Lebensräume der 
Wildtiere vordringen, ist es wichtig, dass 
die tierischen Bewohner trotzdem ihre 
Ruhe haben dürfen. Vor allem deshalb, da 
ab jetzt vermehrt Jungwild das Licht der 
Welt erblickt. Falsch verstandene Tierlie-
be kann lebensbedrohliche Folgen haben 
und vermeintlich zurückgelassene Jung-
tiere sollten nicht aufgenommen werden. 

Keine menschlichen Eingriffe 
Die meisten Jungen sind es gewöhnt, dass 
die Muttertiere sie mehrere Stunden allei-
ne lassen, um selbst auf Nahrungssuche zu 
gehen oder Fressfeinde von den Kleinen 
fernzuhalten. Junge Feldhasen werden 

beispielsweise nur ein- bis zweimal in 24 
Stunden vom Muttertier aufgesucht. 
Auch das Nest von Wildenten oder ande-
rem Federwild sollte nicht berührt oder gar 
von nächster Nähe beobachtet werden. 
Der Grund: Die Mutter beobachtet die Ein-
dringlinge und traut sich nicht mehr zum 
Nest. Dadurch kühlen die Eier aus und die 
Küken sterben unter Umständen.

Leine kann Leben retten 
Ein weiterer Appell der OÖ Jägerschaft 
richtet sich an die Hundehalter, damit sie 
ihre Vierbeiner an die Leine nehmen. Selbst 
wohlerzogene Hunde vergessen schon ein-
mal ihre guten Manieren, wenn ihr Jagdin-
stinkt geweckt wird. Aufgeschreckte und 
gehetzte Wildtiere laufen auf Straßen und 
können Unfälle verursachen. Ein trächtiges 
Reh kann sogar im Schockzustand das Kitz 
verlieren. Da muss der Hund das Tier gar 
nicht erwischen. Lassen wir also den Wild-
tieren ihre Ruhezonen, bleiben auf den 
Wegen und erfreuen uns über den herrli-
chen Anblick und die wunderbare Natur in 
unserer Gemeinde – die Tiere, aber auch 
die Jägerinnen und Jäger danken es Ihnen!

Auf der Website www.fragen-zur-jagd.at 
eröffnet der OÖ Landesjagdverband inte-
ressante Einblicke in die Welt der Jägerin-
nen und Jäger sowie unserer heimischen 
Wälder und Wildtiere. Schauen Sie doch 
einmal hinein, oder besuchen Sie auch 
die Facebook-Seite: https://www.facebook.
com/ooeljv

Fototext: Jungtiere und Gelege (Nester mit 
Eiern) auf keinen Fall berühren. Es handelt 
sich um keine Findelkinder und die Eltern 
sind meist nicht weit von ihren Schützlingen 
entfernt.

 Foto: N. Mayr
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TAGESBETREUUNG FELDKIRCHEN - SOZIALE KONTAKTE IN FAMILÄRER ATMOSPHÄRE

ELTERN-MUTTERBERATUNG - INTERVIEW 

Die Tagesbetreuung Feldkirchen a.d.D. 
bietet älteren und dementen Menschen 
abwechslungsreiche Stunden in angeneh-
mer Gesellschaft. Aktivitäten wie kreatives 
Arbeiten, Gedächtnistraining, Bewegung, 
Pflege des hauseigenen Gartens und vieles 
mehr sorgen für eine bunte Tagesgestal-
tung. Spezielle Angebote bei demenziel-
len Erkrankungen fördern und erhalten 
die geistige Fitness. Kleingruppen ermög-
lichen auch in diesen speziellen Zeiten die 
sichere Pflege von sozialen Kontakten und 
die Entlastung der Angehörigen.

Im Herzen von Feldkirchen a.d.D., direkt 
beim Samariterbund, einer Arztpraxis und 
der Apotheke gelegen, ist die Tagesbe-
treuung einfach zu erreichen. Der Samari-
terbund Feldkirchen a.d.D. bietet auch die 
Möglichkeit eines Zubringerdienstes.

Nähere Informationen unter:
Tagesbetreuung Feldkirchen a.d.D.,  
Samariterbund Linz
A-4040 Linz, Reindlstraße 24
M: +43 664 8433926
tb.fdk@asb.or.at; 
edeltraud.sachsenhofer@asb.or.at;   
www.asb.or.at  

Interview mit Diplomsozialarbeiterin  
Michaela Schöndorfer  

  
Für Eltern mit Kindern zwischen 0 und 
3 Jahren ist die Eltern-/Mutterberatung 
eine wichtige Anlaufstelle.  In Feldkir-
chen a.d.D. wird diese Serviceleistung 
regelmäßig in den Räumen des El-
tern-Kind-Zentrums, Hauptstraße 1, an-
geboten. Die Gemeinde stellt dafür die 
Räumlichkeiten zur Verfügung. Was  dort 
in Anspruch genommen werden kann 
und wer als Unterstützung zur Seite steht, 
haben wir bei Frau Michaela Schöndor-
fer, Sozialarbeiterin der Kinder-und 
Jugendhilfe der Bezirkshauptmann-
schaft Urfahr-Umgebung nachgefragt. 

Von wem wird die Eltern-/Mutterberatung 
angeboten? 
Die Eltern-/Mutterberatung gehört - wie 
auch die Schulsozialarbeit - zu den pro-
phylaktischen Angeboten der Kinder- und 
Jugendhilfe, ist also eine öffentliche Ein-
richtung. Die EMB-Stelle in Feldkirchen 
ist mit erweitertem Angebot der Psycho-
logischen Beratung konzipiert, d.h., dass 
neben mir als Sozialarbeiterin Frau Mag. 
Michaela Treml (Psychologin) für Ihre An-
liegen da ist, Frau Andrea Hemmelmayr, IB-
CLC, steht als Stillberaterin zur Verfügung.
 

Was wird bei der Eltern-/Mutterberatung 
gemacht, wann und wie oft kann ich diese 
Beratung in Anspruch nehmen?

•	 Sie können Ihr Baby wiegen und mes-
sen lassen. Nach der Zeit der Hebam-
mennachbetreuung ist interessant zu 
wissen, ob die Gewichtsentwicklung 
weiterhin passt. 

•	 Sie können mit allem kommen, was Sie 
gerade im Umgang mit Ihrem Baby/
Kleinkind beschäftigt: Fragen zum 
Stillen, zur Beikosteinführung und 
Trinkmenge; Zahnen/Zahnpflege...  
 
Weitere Fragen, die häufig im Rahmen 
der Eltern-Mutterberatung gestellt 
werden:

•	 Wie schaut der Schlaf des Babys aus (im 
Vergleich zu älteren Kindern und Er-
wachsenen)? Entwickelt sich mein Baby 
altersgerecht (motorisch...)? 

•	 Ein Geschwisterchen kommt—wie be-
reite ich das dann „ältere“ Kind darauf 
vor?

•	 Erziehungsfragen, Trotzalter (auch älte-
re Geschwister betreffend), u.v.m.

Frau Mag. Treml steht in den beiden Stun-
den für Einzelgespräche zur Verfügung. 
Frau Hemmelmayr betreut die Mütter, was 
Fragen und praktische Tipps zum Stillen 
anlangt.

Wer kann die Eltern-/Mutterberatung Bera-
tung in Anspruch nehmen, was kostet sie, 
und wann findet sie statt?

Das Angebot ist für alle Eltern und ihre Kin-
der in der entsprechenden Altersgruppe 
(0-3a) in der Nähe gedacht, also auch für 
umliegende Gemeinden, z.B.  Goldwörth, 
Herzogsdorf, wo wir keine EMB-Stelle vor 
Ort betreiben. Die Eltern-Mutterberatung 
ist gratis!

Eltern-Mutterberatung Feldkirchen a.d. 
D. immer am 2. und 4. Mittwoch im Mo-
nat von 9.00-11.00 Uhr. Wir sind ganz-
jährig für Sie da, außer von 16.8. bis 
15.9.2022, da machen wir Sommerpau-
se!    
Wenn Sie Fragen und/oder Anliegen zur 
Eltern-Mutterberatung haben, rufen Sie 
mich bitte auf der Bezirkshauptmann-
schaft an: 0732/731301-72490 bzw. 72481 
(Sekretariat) oder senden Sie mir eine 
E-Mail: bh-uu.post@ooe.gv.at.
Michaela Schöndorfer

Besucherin beim Ausmalen eines 
Mandalas - „Die schönen Bilder 
erinnern mich an die bunten Kir-
chenfenster.“ (Kommentar einer 
Besucherin) 

 Foto: Tagesbetreuung
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HOBBYFOTOGRAFEN AUFGEPASST! FOTOS FÜR DEN GEMEINDEKALENDER 2023

 Foto: Peter Provaznik

Ende des Jahres 2021 haben alle Haushalte in unserer Gemeinde den Gemeindekalender für 2022 mit wunderschönen Aufnahmen zum 
Thema „Feldkirchen in alten Ansichten“ erhalten. Auch für das Jahr 2023 gestaltet die Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. wieder einen 
Gemeindekalender. Das Motto für den Kalender lautet: „Die schönsten Bäume in der Marktgemeinde“.  
Um den Kalender interessant und vielfältig gestalten zu können, benötigen wir dazu wieder Ihre Hilfe. Sie werden ersucht, entsprechen-
de Fotos bis spätestens 20. August 2022 an Maria Peherstorfer, E-Mail: m.peherstorfer@feldkirchen-donau.at zu senden oder persönlich 
im Sekretariat, Zi. Nr., 3, EG, abzugeben.   
Wir freuen uns auf Ihre Fotos!

BUCHPRÄSENTATION „DIE KRAFT EINER LÖWIN“

GESUNDE GEMEINDE FELDKIRCHEN A.D.D.

DIE KRAFT EINER LÖWIN - Wachse durch 
dein Schicksal über dich hinaus

Mein Name ist Barbara Freudenthaler. Ich 
bin 1984 in Linz geboren und wohne heute 
in Feldkirchen a.d.D. Grundsätzlich bin ich 
eine ganz normale Frau, allerdings wurden 
mir mit 27 Jahren die vorzeitigen Wechsel-
jahre diagnostiziert. Dieses Schicksal teile 
ich mit nur rund 0,3 % der Frauen welt-
weit. Die Diagnose hat mich natürlich im 
ersten Moment wie ein Schlag getroffen 
und kurzzeitig aus der Bahn geworfen. Sie 
ist zwar zum Glück nicht lebensbedrohlich, 
hat aber auf das Leben einer jungen Frau 
weitreichenden Einfluss. Wechseljahrbe-
schwerden, Gesundheit, Anti Aging, uner-
füllter Kinderwunsch, Partnerschaft, Sexu-
alitat und vieles mehr.

Mich in die Opferrolle fallen zu lassen, war 
aber nie eine Option. Ich habe begonnen, 

zu recherchieren und mir ist aufgefallen, 
dass es nur wenige Informationen zu die-
sem Thema gibt und noch weniger Erfah-
rungsberichte von betroffenen Frauen.

Somit habe ich begonnen, alle Lebensbe-
reiche, die von dieser Diagnose beeinflusst 
werden, unter die Lupe zu nehmen und ei-
nen Ratgeber für Frauen zu schreiben.

Das Buch trägt den Titel:  DIE KRAFT EINER 
LÖWIN - Wachse durch dein Schicksal über 
dich hinaus

Es soll Frauen inspirieren, stärken und ih-
nen Mut machen.  In den letzten Jahren 
durfte ich viele Erfahrungen und Werkzeu-
ge sammeln, die mir dabei geholfen ha-
ben, Körper, Geist und Seele in Einklang zu 
bringen, absolute Selbstliebe zu erfahren, 
den Sinn meines Lebens zu ergründen und 
somit wieder in meine volle Kraft zu finden. 

Heute bin ich in der Lage, in jeder schwie-
rigen Situation, die mir das Leben bereit 
hält, eine Chance auf Wachstum zu sehen.

Das Buch ist bei mir und im Buchhandel 
erhältlich.  barbara_freudenthaler@yahoo.
de

Das aktuelle Programm der Gesunden Ge-
meinde wird demnächst an alle Haushalte 
zugestellt werden. 

Neben vielen sportlichen Aktivitäten wird 
auch wieder ein Kochkurs zum Thema 
„Fischköstlichkeiten“ angeboten, welcher 
am 27. April 2022 um 18:00 Uhr in der Lehr-
küche der MS Feldkirchen stattfinden wird. 
Anmeldungen dazu sind bis 20. April 2022 
am Gemeindeamt unter 07233/7255-46 
möglich.
 

Foto: privat

Foto: Pixaby
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VERANSTALTUNGEN
Üblicherweise veröffentlichen wir in jedem Amtsblatt den aktuellen Veranstaltungskalender. Aufgrund der COVID-19-Pandemie 
entfällt leider dieser Service, da sich die Maßnahmen betreffend die Durchführung von Veranstaltungen ständig ändern. Die aktuellen 
Veranstaltungen finden Sie auf unserer Website www.feldkirchen-donau.at/Veranstaltungen.
Wir ersuchen um Ihr Verständnis!

ÖFFNUNGSZEITEN IM ASZ BERGEHIM

BIOTONNENENTSORGUNG ÄNDERUNGSTERMINE

Für Bauberatungen vor Ort vereinbaren Sie bitte einen Termin mit der zuständigen Sachbearbeiterin Daniela Hirsch, Tel. 07233/7255-41 
oder per E-Mail: d.hirsch@feldkirchen-donau.at.

BAUVERHANDLUNGEN

Bauverhandlungstermine:

Dienstag, 05.04.2022 
Dienstag, 03.05.2022 
Dienstag, 07.06.2022

Bitte beachten Sie einige Abgabefristen für Einreich- 
unterlagen: 
- Bauberatung von Einreichplänen:
   mind. drei Wochen vor dem Bauverhandlungstermin
- Ansuchen um Baubewilligung: 
   ca. drei Wochen vor dem Bauverhandlungstermin
- Bauanzeige: 
   ca. eine Woche vor dem Bauverhandlungstermin

Die Entleerung der Biotonnen wird statt  Dienstag, 24.05.2022 am Montag, 23.05.2022 
und statt  Mittwoch, 25.05.2022 am Dienstag, 24.05.2022 durchgeführt. 

Altstoffsammelzentrum Feldkirchen a.d.D., Bergheimer Straße 7, 4101 Feldkirchen a.d.D., 
Tel. 07233/80 543
Öffnungszeiten: 
Dienstag:  10.00 - 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag:  08.00 - 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag: 08.00 - 12.00 Uhr 

WOCHENEND- UND NACHTDIENSTE
Praktische Ärzte Apotheken
Die aktuellen Bereitschaftsdienste 
erfahren Sie unter der Notrufnum-
mer 141 für Ärztebereitschafts-
dienste.

Die aktuellen Bereitschaftsdienste  
erfahren Sie unter der Apotheken- 
notrufnummer 1455.

Die Bereitschaftsdienste finden Sie 
auch auf  der Gemeindehomepage 

 
www.feldkirchen-donau.at/ 

Leben in Feldkirchen/ 
 Gesundheit /Ärzte und Apotheken

Die kostenlosen Mutterberatungen finden jeden zweiten und vierten Mittwoch im Monat von 09.00 bis 11.00 Uhr im Mutterbera-
tungsraum im Eltern-Kind-Zentrum (1. Stock des Amtsgebäudes) statt. Keine Anmeldung erforderlich.

Termine:  
Mittwoch, 13. April 2022 Mittwoch, 27. April 2022 Mittwoch, 11. Mai 2022 
Mittwoch, 25. Mai 2022                                         Mittwoch, 08. Juni 2022 Mittwoch, 22. Juni 2022 

MUTTERBERATUNG

RESTMÜLLENTSORGUNG  - 
ÄNDERUNGSTERMINE
Der Restmüll wird statt Donnerstag, 
16.6.2022 (Fronleichnam) am Freitag, 
17.6. 2022 und statt Freitag 17.6.2022 
am Samstag, 18.6. 2022 gesammelt.
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SOZIALBERATUNGSTIPPS

Die Bezirkshauptmannschaft Urfahr-Umgebung bietet im Rahmen der Parteienverkehrs- 
zeiten in der Zeit von 08.00 bis 12.00 Uhr als verstärkte Serviceleistung Betriebs- 
anlagensprechtage an. Die nächsten Betriebsanlagensprechtage finden am Freitag, 
08.04.2022, Freitag, 22.04.2022, Mittwoch, 11.05.2022, Mittwoch, 25.05.2022,  
Mittwoch, 15.06.2022 und Mittwoch, 06.07.2022 statt. Telefonische Anmeldung unter 
0732/731301-72404. 

BETRIEBSANLAGENSPRECHTAGE

In der Wirtschaftskammer Urfahr-Umgebung, Hessenplatz 3, 4020 Linz  finden am  Do., 
21.04.2022,  Do., 12.05.2022 und Mi., 15.06.2022 jeweils von 14.00 bis 17.00 Uhr  
Workshops betreffend Betriebsgründungen statt.  Die Teilnahme ist kostenlos; Anmeldun-
gen per E-Mail an veranstaltungwkooe.at bzw. unter 05-7000-7056.

WIRTSCHAFTSKAMMER GRÜNDERWORKSHOPS

Jeden Donnerstag von 16.00 bis 17.00 
Uhr wird im Gemeindeamt, Untergeschoss, 
Besprechungszimmer 1, eine kostenlo-
se Sprechstunde mit Herrn Mag. Rainer 
Waldhör bzw. Herrn Mag. Franz  Kobler 
vom  Notariat Ottensheim angeboten.

Terminvereinbarungen 
Für Terminvereinbarungen mit dem Bürger-
meister wenden Sie sich bitte an das Sekre-
tariat unter 07233/7255-22 oder 23.

SPRECHSTUNDE 
NOTAR

SPRECHSTUNDE 
BÜRGERMEISTER

Architekt und Baumeister DI Hannes 
Roitner (wohnhaft und tätig in unserer 
Gemeinde) bietet Beratungen (kostenlose 
Erstberatung) in vielen Baubereichen, ange-
fangen von grundsätzlichen Fragen unter-
schiedlicher Bauweisen und Planung, über  
Förderungen und Kosten bis zu technischen 
Ausführungsdetails von  Neu-, Zu-, oder Um-
bauten sowie thermischen Sanierungen an.  
Weitere Informationen zum Angebot des 
Feldkirchner Architekten finden Sie im Inter-
net unter www.architekt-roitner.at.

Termine: 
Montag, 04.04.2022 
Montag, 02.05.2022 
Dienstag, 07.06.2022 
Montag, 04.07.2022 

Sie werden um telefonische Terminvereinbarung im Sekretariat unter der Tel.Nr. 
07233/7255-22 oder 23 gebeten.

RECHTSBERATUNG BAUBERATUNG
Die anwaltliche Rechtsberatung (kosten-
lose Erstberatung) wird von der Rechts-
anwaltskanzlei Glawitsch.Sutter (Mag. Dr. 
Bernhard Glawitsch und Mag. Ernst Sutter) 
im Gemeindeamt durchgeführt. Die Rechts-
anwaltskanzlei betreut Sie exklusiv und per-
sönlich in sämtlichen rechtlichen Belangen, 
sei es Vertragserrichtung (Kauf, Übergabe, 
Testament), Schadenersatz (Verkehrsunfall), 
Familienrecht, Arbeitsrecht, Verwaltungs-
recht oder Strafrecht (Körperverletzung im 
Straßenverkehr). Privatpersonen und Unter-
nehmen zählen zu den langjährigen zufrie-
denen Klienten.  Nähere Informationen fin-
den Sie unter www.glawitsch-sutter.at.

Termine: 
Donnerstag, 07.04.2022 
Donnerstag, 05.05.2022 
Donnerstag, 02.06.2022 
Donnerstag, 07.07.2022 

20 Jahre Sozialberatungsstellen  
Urfahr-Umgebung
Die Sozialberatungsstellen Urfahr-Umge-
bung bieten seit 20 Jahren kostenlose, indi-
viduelle, anonyme und bedürfnisgerechte 
Information, Beratung und Vermittlung an. 
In dieser Zeit konnten viele Fragen im Be-
reich der Pflege, bei schwierigen Lebenssi-
tuationen oder Behördenangelegenheiten 
beantwortet und geklärt werden.
Die Beraterinnen für Soziales bieten Ihnen:
•	 Beratung und Unterstützung pflegender 

Angehöriger
•	 Klärung des Unterstützungsbedarfs vor 

Ort
•	 Information über Alten- und Pflegehei-

me, Kurzzeitpflege, Betreubares Woh-
nen, Tagesbetreuung, 24-Stunden-Be-
treuung, Heilbehelfe

•	 Unterstützung bei der Organisation mo-
biler Dienste wie Hauskrankenpflege, Al-
tenfachbetreuung, Heimhilfe, Haushalts-
hilfe, Essen auf Rädern

•	 Hilfestellung bei Behördenangelegen-
heiten, Ansuchen und Beihilfen, z.B. Pfle-
gegeldantrag, Befreiungsantrag, Sozial-
hilfe

•	 Hilfestellung bei finanzieller Überforde-
rung und drohendem Wohnungsverlust

Durch die partnerschaftliche Zusammenar-
beit mit vielen Institutionen und Organisa-
tionen sind die Sozialberatungsstellen eine 
wichtige Drehscheibe für Dienstleistungen 
aus den Bereichen Soziales und Gesundheit.

Für nähere Informationen wenden Sie sich 
bitte an die Sozialberatungsstelle Feldkir-
chen a.d.D. des Sozialhilfeverbandes Ur-
fahr-Umgebung , Hauptstraße 1 (Marktge-
meindeamt Feldkirchen a.d.D., 1. Stock), 
4101 Feldkirchen a.d.D.; Tel:  
07233/80508, (0664/88514370);  
Ansprechpartner: Claudia Kaiser
Mail: sbs-feldkirchen.post@shvuu.at
Internet: www.shvuu.at
Öffnungszeiten:
Dienstag:  08.00 – 13.00 Uhr
Mittwoch: 08.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag:    14.30 – 18.00 Uhr
Bei Bedarf sind auch Hausbesuche möglich!



WIR GRATULIEREN ...

 Foto: privat

…. Frau Christina Gretz, BSc., Aschacher Straße 90/2, zum erfolg-
reichen Abschluss des Bachelorstudiums an der Privaten Pädago-
gischen Hochschule der Diözese Linz sehr herzlich. 
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Feldkirchner Gemeindebürgerin feierte 100. Geburtstag

Die Feldkirchner Gemeindebürgerin Pauline Atzmüller feierte vor kurzem ihren 100. Geburtstag. 
Die Jubilarin (Gattin des ehemaligen Gemeindearztes) erfreut sich bester geistiger Frische und 
kann auf eine lange und bewegte Lebensgeschichte zurückblicken.  

Bürgermeister David Allerstorfer gratulierte der Jubilarin gemeinsam mit Vizebürgermeisterin 
Sabine Lindorfer und einer Abordnung der musik feldkirchendonau. Auch der Trachtenverein  
„D’ Kerzenstoana“ wünschte ihrer „Fahnenmutter“ alles Gute.

Frau Atzmüller freute sich sehr über die Geburtstagswünsche, die sie vom Balkon ihres Haues 
im Kreise ihrer Familie entgegennahm. „Schön, wenn man sich auch mit 100 Jahren noch so ein 
wunderbares Lächeln bewahrt hat“, so der Feldkirchner Bürgermeister. 

KINDERGARTEN LACKEN
Ein wesentlicher Teil des Tagesablaufs im 
Kindergarten ist die Zeit draußen, im Garten, 
beim freien Spiel und bei der Bewegung in 
der Natur. Die Kinder laufen, sie toben sich 
aus, sie rollen die Wiese hinunter und pro-
bieren am Klettergerüst verschiedene Mög-
lichkeiten aus, wie sie hinauf- und wieder 
herunterkommen. 
Im Winter waren wir oft draußen, es macht 
Spaß, mit dem Schnee zu spielen, einen 
Schneemann zu bauen, das Wasser in den 
Töpfen zu sammeln und am nächsten Tag 
das Eis herauszuholen.
Die Kinder dürfen vielfältige Natur- und Sin-
neserfahrungen draußen sammeln, sei es 
mit Schnee, Wasser oder Matsch, sie haben 
Spaß beim gemeinsamen Spielen und Bau-
en im Sand und mit der Erde. Die Zeit drau-
ßen vergeht viel zu schnell und wir freuen 
uns auf den kommenden Frühling. 
Bericht: Kindergarten Lacken

 Foto: privat

 Fotos: Kindergarten Lacken
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VOLKSSCHULE FELDKIRCHEN A.D.D. 
Filmprojekt 4a
In Zusammenarbeit mit der PH OÖ hat die 4a-Klasse mit ihrer 
Klassenlehrerin Helga Krenn vor Weihnachten ein Medienprojekt 
übernommen.  Für 2 Wochen wurden der Klasse iPads der Firma 
„McShark“ zur Verfügung gestellt mit der Auflage, ein „Produkt“ zu 
erstellen.
 
Dieses Produkt sind Kurzfilme über die VS Feldkirchen a.d.D. Die 
Kinder haben in diesen 2 Wochen den Umgang mit den iPads 
beim Filmen gelernt, das Drehbuch für ihren Kurzfilm verfasst 
und die Interviewfragen erstellt. Außerdem haben sie ihre Ideen 
in der Gruppe ausgetauscht und sich auf eine Vorgehensweise ge-
einigt. Einige Kinder haben die Filme sogar schon selbst am iPad 
geschnitten. Die Ergebnisse können auf der Homepage www.vs-
feldkirchen-donau.at angeschaut werden. 
Gute Unterhaltung wünscht die 4a-Klasse! 
Bericht: VS Feldkirchen a.d.D. Foto: Volksschule Feldkirchen a.d.D.

STATEMENT AUS DEM KINDERGARTEN HAUPTSTRASSE
In den Medien ist die Elementarpädagogik 
zurzeit in aller Munde, vor allem der Man-
gel an PädagogenInnen ist hier viel disku-
tiert, aber auch die großen Anforderungen 
und schwierigen Bedingungen. 
So mancher wird sich hier vielleicht fragen, 
was denn so schwierig sein kann, den gan-
zen Tag mit den Kindern zu spielen? Eine 
weitere Aussage ist auch, der Kindergarten 
ist dazu da, die Kinder auf die Schule vor-
zubereiten. Beide Aussagen machen mich 
traurig und zeigen mir, wie wenig in der 
Gesellschaft über die wichtige Funktion 
des Kindergartens bekannt ist. 
In der Schule gibt es einen Lehrplan, der 
die Richtung vorgibt - im Kindergarten 
sind die Kinder der Lehrplan! Jedes Kind 
wird in seiner Individualität wahrgenom-
men und dabei unterstützt, entsprechend 
seinen Fähigkeiten und Interessen in der 
eigenen Entwicklung zu wachsen. Dabei 
ist es wichtig, den Kindern nicht Weis-
heiten vorzugeben, sondern ihnen die 
Zeit und die Möglichkeiten einzuräumen, 
selbst aktiv ihre Umwelt zu entdecken und 
zu gestalten. Alles, was sich ein Kind selbst 
erarbeitet, fördert es in seiner Entwicklung, 
das wusste auch schon Maria Montessori 
mit ihrer Aussage „Hilf mir es selbst zu tun“.
Wie umfangreich die Arbeit im Kindergar-
ten somit aussieht, lässt sich dadurch erah-
nen. Es gilt, alle Kinder gut zu beobachten, 
um ihren Entwicklungsstand, ihre Fähig-
keiten und Interessen zu kennen und sie 
dann so zu begleiten, dass sie im Kinder-
gartenalltag nicht überfordert, aber auch 

nicht unterfordert sind. Es ist wesentlich, 
dass sie sich wohlfühlen und somit bereit 
sind, sich in der Gruppe und in ihrem Inte-
ressenfeld zu engagieren und sich so aktiv 
und aus eigener Motivation „weiterzubil-
den“. 
Bei einer Gruppengröße von 23 Kindern 
mit teilweisen Überschreitungen und ei-
nem gesetzlich geregelten Personalschlüs-
sel von einer Fachkraft und einer Assisten-
tin/einem Assistenten in der Gruppe, ist es 
eine große Herausforderung, den vielfälti-
gen Interessen und unterschiedlichen Ent-
wicklungsstandards der Kinder gerecht zu 
werden. So kann es sein, dass die Fachkraft 
im Kindergarten in einem Moment Anlauf-
stelle zum Kuscheln und somit ein sicherer 
Hafen für das Kind zu sein bedeutet. Im 
nächsten Moment gilt es, ein Kind  durch 
das Bewundern seiner Kletterleistungen 
zu bestärken. Wieder einen Moment später 

ist die Fachkraft Unterstützer und Vorbild 
bei der Regelung einer Konfliktsituation. 
Kurz darauf ist sie schließlich als Mitden-
ker eines Bauwerks in der Bauecke gefragt. 
Manchmal sollte die Fachkraft auch überall 
gleichzeitig sein.
Nicht nur die geringe Bezahlung, der große 
Lärmpegel oder der Stress durch fehlendes 
Personal und zu viele Kinder in der Grup-
pe bedrückt die Mitarbeiter in elementar-
pädagogischen Einrichtungen. Auch die 
fehlende Wertschätzung der wichtigen 
ersten Bildungsarbeit, die tagtäglich und 
in so individueller Form geleistet wird wie 
sonst nirgends! Es bleibt zu hoffen, dass 
sich trotz aller Schwierigkeiten viele junge 
Menschen für diesen wunderbaren Beruf 
begeistern lassen und erfahren, wie erfül-
lend es sein kann, Kinder dabei zu beglei-
ten, die Welt zu entdecken!
Bericht: Claudia Lehner

Foto: Claudia Lehner
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SCHULEN  

Foto: Volksschule Lacken

Entspannungsreisen in der VS Lacken

Dass die aus den Fugen geratene Welt für das Heranwachsen unse-
rer Kinder nicht förderlich ist, kann nicht mehr bestritten werden. 
Daher verwandelte sich unser Turnsaal an einem Freitag in einen 
Entspannungs- und Fantasiereiseraum. Matten wurden aufgelegt 
und die Kinder machten es sich mit ihren Decken und Polstern be-
quem. Dann ging es los. Das Ziel war, den Körper zu entspannen, 
auf die Atmung zu achten und sich auf sich selbst konzentrieren 
zu können. Im Gegensatz zum Fernsehen mussten die Kinder ihr 
eigenes „Kopfkino“ erstellen.
Bei angenehmer Entspannungsmusik wurden Tiere, Feen, Drui-
den, Körperteile, Länder und Planeten besucht. Unsere Kinder lie-
ben diese Reisen.              
Bericht:  VS Lacken

MITTELSCHULE FELDKIRCHEN A.D.D. 
Altbewährtes und Neues an der MS Feldkirchen a.d.D.

Schon zum wiederholten Mal nutzten 197 SchülerInnen sowie 
deren LehrerInnen im Advent die Chance, um Kilometer für einen 
karitativen Zweck durch Laufen und Walken zu sammeln. Für die 
erlaufenen Kilometer suchten sich die Kinder Sponsoren in ihren 
Familien und in ihrem Bekanntenkreis. Am Ende kamen 2603 Kilo-
meter und die stolze Summe von € 2.125,-- zusammen. Wir danken 
den fleißigen Läufern und Walkern, den spendenfreudigen Eltern 
und Bekannten und den Organisatoren Doris Hartl und Harald 
Wild.

Neu ist die Nutzung von Facebook und Instagram

Die MS Feldkirchen a.d.D. ist nun auch in den sozialen Medien prä-
sent. Die stets aktuellen Texte und Bilder geben einen super Ein-
blick in den abwechslungsreichen Schulalltag. Danke hierfür an 
Corinna Schürz, die die Beiträge online stellt. 
Wir freuen uns über zahlreiche online-Besuche und Likes!
Bericht: MS Feldkirchen a.d.D.

Fotos: MS Feldkirchen a.d.D.



FELDKIRCHEN.AN DER DONAU

SCHULEN

29

01 / März 2022

FACHSCHULE BERGHEIM ÖFFNET DIE PFORTEN

Fotos: Fachschule Bergheim

Die Schule im Schloss lädt derzeit zu Schnuppertagen und Schul-
führungen ein. (Ein Anruf genügt – und auch du bist dabei! - 
0723/7720 – 33200). Im Verlauf der letzten Wochen wurde dieses 
Angebot schon von ca. 50 Jugendlichen wahrgenommen und es 
gibt für das kommende Schuljahr schon zahlreiche Anmeldungen.
Die Schülerinnen der 3. Klasse stellen den interessierten Jugend-
lichen die beiden Ausbildungsschwerpunkte vor. Fachkundig zei-
gen sie auf, dass es ab der 2. Klasse für kreativ und handwerklich 
begabte Jugendliche den Ausbildungsschwerpunkt „ECO Design“ 
gibt. Für alle, die ihre Zukunft eher im Sozialbereich sehen, bietet 
sich der Ausbildungsschwerpunkt „Gesundheit und Soziale Beru-
fe“ an.

Beide Fachrichtungen schließen mit dem Facharbeiter im ländli-
chen Betriebs- und Haushaltsmanagement ab. Bei Absolvierung 
des Schwerpunktes „ECO Design“ erreicht man auch die theoreti-
sche Lehrabschussprüfung für Floristen und Einrichtungsberater 
sowie das Zertifikat „Dekorateur“.

„Gesundheit und Soziales“ beinhaltet hingegen die Ausbildung 
zur Heimhelferin, zur  Kindergartenassistentin und zur Bürokraft 
im medizinischen Bereich. 
Sowohl in der 2. als auch in der 3. Klasse werden je sechs Wochen 
Praktikum in Betrieben absolviert und die SchülerInnen bekom-
men so einen guten Einblick in den Berufsalltag.

Nach dem positiven Abschluss unserer Schule steht aber auch 
der Weg zur Matura offen. Verschiedene Aufbaulehrgänge stehen 
unseren Absolventinnen zur Verfügung. Aber auch die Berufsrei-
feprüfung kann in  einem Jahr erreicht werden. Die Fachschule 
Bergheim bietet eine fundierte Ausbildung, mit der man sehr gute 
Berufsaussichten hat. Und man ist auch bestens gerüstet, später 
einmal  Familie und Beruf unter den berühmten „Hut“ zu bringen.
Bericht: Fachschule Bergheim

Die Fachschule BERGHEIM ist eben eine Schule fürs Leben!!!
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FF BAD MÜHLLACKEN FF FELDKIRCHEN A.D.D.

Jahresvollversammlung leider abgesagt

Die Corona-Situation mit Omikron zwang uns bedauerlicherwei-
se dazu, unsere für Jänner 2022 geplante Jahresvollversammlung 
erneut abzusagen. Für uns als Feuerwehr ist dies sehr schade, 
da es eine gute Möglichkeit ist, das vergangene Jahr Revue pas-
sieren zu lassen und die Mitglieder über zukünftige Themen zu 
informieren. Weiters werden im Zuge der Jahresvollversammlung 
auch die Ehrungen und Beförderungen durchgeführt, welche nun 
zu einem späteren Zeitpunkt nachgeholt werden müssen.

Einschulung auf das neue Fahrzeug

Ende Jänner war es so weit: Unser neues TLF-A 2000 war zum 
Großteil fertiggestellt und nahm seinen Dienst auf. Damit die Ka-
meradinnen und Kameraden mit dem neuen Fahrzeug umzuge-
hen wissen, gab es am Dienstag, 08. Februar und Mittwoch, 09. 
Februar, eine Fahrzeugschulung. Aufgrund der momentanen Co-
rona-Situation und der Gruppengröße entschied man sich dazu, 
die Übung auf zwei Tage aufzuteilen. Während der Übung galt 
dauerhaft FFP2-Maskenpflicht.
Gerätewart Tobias Zehetbauer und Christian Stibal erklärten allen 
Anwesenden, wie das neue Fahrzeug beladen wurde. Anschlie-
ßend erfolgte noch eine Einschulung auf die neue Pumpe sowie 
Notstromerzeuger und Lichtmast. Zum Fahrzeug selbst wird noch 
ein ausführlicher Bericht (technische Details, Grund der Anschaf-
fung etc.) auf unserer Homepage folgen. Vorweg ist zu sagen, dass 
das neue Fahrzeug unseren 32 Jahre alten TLF-A 4000 ersetzt. Das 
Fahrzeug ist Baujahr 2004 und somit 14 Jahre jünger.

Weitere Übungen im Frühjahr

Natürlich ist auch bei uns die Hoffnung groß, dass bald wieder 
Übungen bzw. der allgemeine Feuerwehrbetrieb ohne Maske und 
in gewohnter Form durchgeführt werden können. Dazu erarbei-
tete man im Dezember den Übungsplan für das neue Jahr. Dabei 
achtete man darauf, die Themen wieder sehr abwechslungsreich 
zu gestalten. Als Ergebnis kam ein vielfältiges Angebot an Übun-
gen und Weiterbildungen zustande, wo für jeden der Kameradin-
nen und Kameraden etwas mit dabei ist.
Bericht: FF Feldkirchen a.d.D.

Foto: FF Feldkirchen  a.d.D. 

Reger Ausbildungsbetrieb
 
Die Wintermonate wurden bei der Freiwilligen Feuerwehr Bad 
Mühllacken intensiv für die Aus- und Weiterbildung der Mann-
schaft genützt. Insbesondere die Einschulung der Einsatzfahrer 
auf das im November gelieferte Tanklöschfahrzeug bildete dabei 
einen wesentlichen Schwerpunkt. In Kleingruppen zu je drei Per-
sonen erhielten die Maschinisten eine umfassende Einschulung. 
Neben dem sicheren Erreichen der Einsatzstelle standen vor allem 
der Pumpenbetrieb, die Inbetriebnahme der elektrischen Geräte 
und das Arbeiten mit der Einbauseilwinde am Plan.
 
Im Jänner waren zusätzlich zum „normalen“ Übungsbetrieb die 
Atemschutzträger besonders gefordert.  Dankenswerter Weise 
konnte im aktuell wegen Umbauarbeiten geschlossenen Curhaus 
intensiv geübt werden. Dabei galt es im Laufe einer Woche für ins-
gesamt acht Trupps zu je 3 Mann/Frau einen Zimmerbrand im 3. 
Obergeschoß zu bekämpfen und eine Person aus dem verrauch-
ten Bereich zu retten. Im Zuge der Übungen zeigte sich deutlich, 
dass die mit dem neuen Tanklöschfahrzeug angeschaffte Ausrüs-
tung deutliche Vorteile in punkto Sicherheit und Schnelligkeit bie-
tet. Bericht und Foto: FF Bad Mühllacken

Foto: FF Bad Mühllacken
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FF LACKEN FF MÜHLDORF

Foto: FF Mühldorf

Im ersten Quartal des Jahres wurden wir aufgrund der winterli-
chen Witterungsverhältnisse in unserem Einsatzgebiet zu meh-
reren Fahrzeugbergungen gerufen. Eine große Herausforderung 
stellte für uns dabei die Bergung eines Linienbusses dar, der beim 
Reversieren von der Fahrbahn abgekommen war und auf der Bo-
denplatte festsaß. Mit Unterstützung der schweren Bergeausrüs-
tung unserer Nachbarfeuerwehr der FF Bad Mühllacken sowie 
durch die fachkundige Unterstützung durch den Busunternehmer 
Vbgm. Wolfgang Seyr konnte das Fahrzeug schließlich gemeinsam 
und ohne weitere Beschädigung aus seiner unglücklichen Parkpo-
sition befreit werden. Nach einer kurzen Überprüfung des Fahr-
zeugs konnte der Busfahrer des Linien-Busses seinen Fahrdienst 
mit deutlicher Verspätung doch noch fortsetzen.

Neben diesen technischen Einsätzen, die uns zu Beginn des neuen 
Jahres auf Trab gehalten haben, wird gerade auch wieder sehr viel 
Zeit für Aus- und Weiterbildung verwendet. So haben im Jänner 
Florian Mathe und Patrick Rammerstorfer zwei Einsatzleiterlehr-
gänge und Matthias Thalhammer einen Gruppenkommandanten-
lehrgang an der Landes-Feuerwehrschule in Linz absolviert. Um 
die Grundlagen für Kurse und Ausbildungen zu erwerben, nehmen 
gerade auch sechs weitere Kameradinnen und Kameraden an der 
neuen Truppführer-Ausbildung teil, die von allen Feuerwehren der 
Gemeinde gemeinschaftlich organisiert und durchgeführt wird.

Da wir im letzten Jahr auch unser „offizielles“ 100-jähriges Beste-
hen der Freiwilligen Feuerwehr Mühldorf coronabedingt leider 
nicht feiern konnten, planen wir, diese Feierlichkeiten im Septem-
ber des heurigen Jahres nachzuholen. Genaue Details dazu wer-
den noch folgen. Bericht: FF Mühldorf

Das Jahr 2021 ist Geschichte und auch in diesem Jahr war leider 
vieles noch nicht so, wie wir es vor Corona gewohnt waren. Auch 
wir als Feuerwehr waren und sind durch Corona stark gefordert: 
Viele Termine mussten abgesagt oder auf Kleingruppen aufgeteilt 
werden, kameradschaftliche Treffen waren leider kaum möglich. 

Unser Ausbildungsprogramm und die Jugendarbeit wurden unter 
besonderen Sicherheitsvorkehrungen so weit wie möglich durch-
geführt. Ständig wurden die Pläne an die aktuellen Corona-Rege-
lungen angepasst. Aber die Bevölkerung konnte sich darauf ver-
lassen: Im Notfall steht die Feuerwehr wie gewohnt bereit, um zu 
helfen. Im Jahr 2021 wurden wir zu 50 technischen Einsätzen und 
8 Brandeinsätzen gerufen. Neben einigen Verkehrsunfällen auf 
den Bundesstraßen waren wir auch nach den Hagelunwettern im 
Juni im Einsatz, um den Betroffenen rasch zu helfen. 

Es wurden auch wieder unzählige Stunden in Ausbildung und 
Lehrgänge investiert, um die Schlagkraft ständig zu verbessern 
und möglichst gut auf die kommenden Einsätze vorbereitet zu 
sein. Die Bewerbssaison konnte zumindest eingeschränkt statt-
finden, so konnten sich wieder einige KameradInnen ein Leis-
tungsabzeichen verdienen. Im August fand in Landshaag ein 
Bezirksbewerb für das FLA in Bronze und Silber statt, außerdem 
gab es wieder Funk-Leistungsbewerbe. Im Herbst absolvierten 
wir außerdem erfolgreich mit einer Gruppe die Leistungsprüfung 
„Technische Hilfeleistung“. 

Ein Highlight des aktuellen Jahres wird der Nasslöschbewerb des 
Abschnittes Ottensheim sein, der am 16. Juli 2022 bei uns in La-
cken stattfinden wird. Wir freuen uns schon sehr darauf, zahlreiche 
Bewerbsgruppen und Zuschauer bei uns begrüßen zu dürfen.

Foto: FF Lacken

Veranstaltungen wie unser „Sireiterfest“ oder der Weihnachtsmarkt konnten in den beiden vergangenen Jahren nicht stattfinden. Diese 
sind aber – neben dem Beitrag der Gemeinde – ein wichtiges finanzielles Standbein, um den Feuerwehrbetrieb aufrecht zu erhalten. Um 
auch in Zukunft ausreichend in unsere Fahrzeuge und die wichtige persönliche Schutzausrüstung investieren zu können, führen wir 2022 
eine Haussammlung im Löschbereich Lacken durch. 
Wir möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich bei der Bevölkerung und unseren vielen unterstützenden Mitgliedern für die großartige 
Unterstützung bedanken. Es freut uns, dass ihr auch weiterhin an unserer Seite steht. Ihr leistet einen wichtigen Beitrag, damit wir unsere 
Schlagkraft aufrechterhalten können. Eine Spende an die Feuerwehr ist immer eine Investition in die eigene Sicherheit. Vielen Dank!
Ein großes DANKE geht auch an alle Feuerwehr-Kameradinnen und Kameraden für die unermüdliche und ehrenamtliche Arbeit, die das 
ganze Jahr über geleistet wird. Das ist gerade in der heutigen Zeit nicht selbstverständlich. Vieles ist oft gar nicht sichtbar, aber umso 
wichtiger, um den Betrieb „Freiwillige Feuerwehr“ am Laufen zu halten. Damit sind wir auch weiterhin rund um die Uhr bereit, um in Not 
geratenen Menschen schnell und professionell helfen zu können. Bericht: FF Lacken
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PFARREN

PFARRE LACKEN

KBW FELEDKIRCHEN A.D.D.  - JAHRESPROGRAMM 2022

Segnung der Täuflinge
Am Sonntag, den 29. Jänner 2022, begann Propst Johann Holzin-
ger mit dem „Psalm 8,3“ den Gottesdienst für die Täuflinge aus den 
Jahren 2020 und 2021: „Aus dem Mund der Kinder und Säuglinge 
schaffst du dir Lob...“ Es war ein sehr stimmiger Gottesdienst, zu 
dem viele Taufeltern mit ihren Kindern gekommen sind. Propst 
Johann Holzinger, unser Pfarrprovisor, segnete die Kinder und die 
Kerzen, die für die Familien verziert und vorbereitet worden wa-
ren. Anstatt des üblichen Pfarrcafes gab es für jede Familie Kipferl 
für die Jause daheim. Der Chor der Mütterrunde umrahmte den 
Gottesdienst musikalisch, u. a. mit dem Lied „Mögen Engel dich 
begleiten ...“ Bericht: Veronika Pernsteiner; Foto: © Alfred Alberer

Kurat John Ekeogu feierte am Christkönigsonntag, den 21. No-
vember 2021 die erste Hl. Messe  in Lacken. Der Gottesdienst wur-
de musikalisch  von der Chorgemeinschaft gestaltet. Wortgottes-
dienstleiterin Elisabeth Strigl und Pfarrgemeinderatsobfrau Ingrid 
Pühringer überreichten Kurat John Ekeogu namens der Pfarre ein 
„Mühlviertler“ Willkommensgeschenk (handgestrickte Socken, 
Wollhaube, Handschuhe, Schal sowie Kekse, …). Kurat John be-
dankte sich aufrichtig für die wohlwollende Aufnahme in Lacken. 
Bericht: Erich Fritz

Fünf neue Ministrantinnen

„Ich heiße…..... und ich will Mi-
nistrantin werden“. Fünf neue 
Ministrantinnen haben sich am 
13. Februar 2022 der sonntäg-
lichen Gottesdienstgemeinde 
vorgestellt. Kurat John Ekeo-
gu hat ihre Umhänge-Kreuze 
gesegnet und ihnen für ihren 
Dienst am Altar gedankt, zu 
dem sie „Ja“ gesagt haben. 
Anna Maria Zauner und Tobias 
Gastinger begleiten die Minis 
engagiert und motivierend, 
wofür den beiden auch hier 
gedankt sei. Bericht: Veronika 
Pernsteiner

Fotos: Alfred Alberer

Am Samstag, 23. April 2022, 13.00 bis 17.00 Uhr heißt es endlich „Auf zum KLEIDERTAUSCH!“ 
Musikalisch umrahmt von der Band „Schräglog“!  Der Selbstverkauf wird auch wieder möglich sein.

Termin für unsere heurige GEFÜHRTE PILGERWANDERUNG ist Samstag, 24. 
September 2022.

Die traditionelle BUCHAUSSTELLUNG findet im bekannten Rahmen am 20. 
November 2022 im Pfarrhof statt. 

Am 10. Dezember 2022 gestalten wir zum 2. Mal die GEDENKFEIER für die 
STERNENKINDER.  

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme.  Informationen zu den einzelnen 
Programmpunkten folgen rechtzeitig. Anfragen oder Anmeldungen gerne 
schon unter unserer Mailadresse: kbw-feldkirchen@gmx.at
Bericht: kbw Feldkirchen a.d.D.
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MUSIKVEREIN LACKEN
Frühjahrskonzert
Gerade vor wenigen Tagen wäre unser traditionelles Frühjahrskon-
zert über die Bühne gegangen. Die Vorfreude war sehr groß, die 
Musikstücke schon ausgewählt und die Lage war bis zu den neuen 
Mutationen des Corona-Virus sehr vielversprechend. Doch leider 
kam es auch im Jahr 2022 anders. Schweren Herzens haben wir 
uns entschlossen, auch heuer unser Frühjahrskonzert abzusagen. 
Wir wünschen euch dennoch einen guten Start in den Frühling 
und freuen uns schon auf die nächsten Veranstaltungen mit euch. 

Apropos, das nächste Event: Mit einer riesigen Freude dürfen wir 
euch mitteilen, dass es bis dahin nicht mehr weit ist. Das Bezirks-
musikfest vom 24. bis 26. Juni 2022 findet in Lacken statt. 

Im Rahmen des Bezirksmusikfestes wird am Samstag, den 25. Juni 
die Marschwertung vom Bezirk Urfahr-Umgebung ausgetragen. 
So viel dürfen wir euch jetzt schon versprechen, auch die Musi-
ker und Musikerinnen aus der Umgebung freuen sich nach mehr 
als zwei Jahren wieder, auf dem Marschplatz ihren Auftritt zum 
Besten geben zu können. Es ist die erste und einmalige Chance, 
die Leckerbissen der Marschmusik vor der Haustüre genießen zu 
können. Der genaue Ablauf kann kurz vor der Veranstaltung von 
unserer Homepage oder vom Schaukasten entnommen werden. 
Top informiert bist du auf jeden Fall über unseren Facebook- und 
Instagramaccount. Den unten stehenden QR-Code einfach mit der 
Handykamera scannen.

PS: Du möchtest nicht nur dabei, sondern mittendrin sein? Dann 
bist du da genau richtig! Wir freuen uns über jede helfende Hand. 
Egal, ob zum Würstchen drehen, Knödel rollen oder an der Zapf-
säule. Wir entdecken die Fähigkeit in dir. Bei Interesse, bitte melde 
dich unter office@mv-lacken.at oder Martin Hinterberger.

ELTERNVEREIN FELDKIRCHEN A.D.D.
Corona hat uns wieder eingeholt und das erste Semester auch in der Volks- und Mittelschule Feldkirchen überschattet. Geplante Veran-
staltungen mussten - auch vom Elternverein -  wieder abgesagt beziehungsweise verschoben werden. Daher ist es jetzt hoch an der Zeit, 
Danke zu sagen. Danke an die Schülerinnen und Schüler, die den Alltag mit Maske, Abstand, eingeschränkten Angeboten und Testen so 
geduldig gemeistert haben. Danke an die Eltern, die nie wussten, ob der Tag so laufen würde, wie er geplant war, oder ob vielleicht doch 
Quarantäne oder Distanzunterricht schlagend werden. Und nicht zuletzt Danke an die Lehrerinnen und Lehrer und die Direktoren, die 
das Chaos immer wieder in geregelte Bahnen lenkten, den Kindern und Eltern eine Stütze sind und auch dieses herausfordernde Schul-
jahr mit ihnen meistern. Seitens des Elternvereins hoffen wir, dass die Lockerungen von Dauer sind und ein normales Leben in unsere 
tolle Schule zurückkehrt.

Markus Schütz
Obmann Elternverein Feldkirchen a.d.D.
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SPIEGEL TREFF LACKEN

GOLDHAUBENGRUPPE FELDKIRCHEN A.D.D. LÄDT ZUM TAG DER JUBELPAARE

Da tut sich etwas im Spiegel Treffpunkt Lacken!
Kurz gesagt: Alles neu beim Spiegel Treffpunkt Lacken. Mit 1. No-
vember 2021 übernahm Karin Ripota-Reichl die Leitung des Spie-
gel Treffpunkt Lacken von Barbara Bayer. Zur gleichen Zeit wurde 
das alte Pfarrheim zum neuen Spielgruppen-Raum umfunktioniert. 
Der Raum wurde kindgerecht eingerichtet und für mehrere Veran-
staltungen für Kinder und Eltern vorbereitet. Gemeinsam mit ihrem 
neuen Team, bestehend aus Ulrike Oberngruber-Eckerstorfer, Si-
mone Höfer und Elisa Hummer wird ein neues umfangreiches Pro-
gramm im Frühjahr angeboten. 
Seit Anfang 2022 gibt es nun zwei Eltern-Kind-Gruppen und eine 
Musikspielgruppe. Bei den kreativen Nachmittagen und den of-
fenen Treffs können sich (Groß-)Eltern kennenlernen und austau-
schen. Und im Forscher-Labor kann sogar von Groß und Klein expe-
rimentiert werden.

Wenn du Interesse an unseren Veranstaltungen hast oder selbst im 
Team mitarbeiten möchtest, dann melde dich bei uns! 
Bericht:  Ulrike Oberngruber-Eckerstorfer

 Spiegel-Treffpunk-Lacken

0664/4253677

 spiegel_lacken@gmx.at

Fotos: Ulrike Oberngruber-Eckerstorfer

Liebe Jubelpaare!

Sie sind heuer 25, 40, 50, 60 oder noch mehr Jahre standesamtlich, beziehungsweise kirchlich verheiratet und wohnen in der Marktgemeinde 
Feldkirchen a.d.D.? Die Goldhaubengruppe möchte Ihren Festtag mit dem „TAG DER JUBELPAARE“  verschönern.
 
Wir feiern das Fest am Sonntag, 18. September 2022 und beginnen mit einem feierlichen Gottesdienst in der Filialkirche in Pesenbach. Im 
Anschluss gehen wir zum Wirt in Pesenbach, wo die gemeinsame Feier fortgesetzt wird.

Aus Datenschutzgründen können wir Sie leider nicht persönlich 
einladen. Damit der schöne Brauch bestehen bleibt, ersuchen wir Sie 
sich bei Erika Lindorfer, Telefon: 0664/7615235, E-Mail: erika-
lindorfer@gmail.com, zu melden.

Da wir für den Festtag verschiedene Vorbereitungen treffen, wäre es 
für uns wichtig, dass Sie sich sobald als möglich melden, spätestens 
jedoch bis 15. August 2022.
Viele Jubelpaare feiern diesen Tag im Kreis ihrer Familie. Bitte beim 
Wirt in Pesenbach rechtzeitig einen Platz reservieren!

Auf zahlreiche Teilnahme freut sich die Goldhaubengruppe 
Feldkirchen a.d.D.

Foto: Johann Lackner
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ORTSBAUERNSCHAFT FELDKIRCHEN A.D.D. 

SIEDLERVEREIN FELDKIRCHEN A.D.D.
Der Frühling ist da und Ihr Garten wird wieder auf Vordermann gebracht, vielleicht mit Hilfe vom Siedlerverein.
Mitglied werden beim Siedlerverein Feldkirchen.

 Welche wesentlichen Vorteile bietet nun die Mitgliedschaft beim Siedlerverein:
	Erhalt der Verbands-Fachzeitung (4 x jährlich)
	Rabatte und Preisnachlässe bei verschiedenen Unternehmen und Geschäften
	Begünstigungen bei diversen Versicherungen (Haftpflicht, Haushalt, Unfall ….)
	Ausleihmöglichkeit von verschiedenen Gartengeräten wie Gartenfräse, Hochgrasmäher, Vertikutierer, Gartenhäcksler, Bohrhammer, 

Kreissäge, Akku-Heckenschere,  Akku-Hochentaster, Fliesenschneidmaschine (Schnittlänge 120 cm, Tiefe 4 cm) uvm.
	Gartenvorträge, Baumschnittkurs

	Biodünger von Gartenkorn

Jahreshauptversammlung am  Samstag, 30. April 2022, 18.00 Uhr, Wirt in Pesenbach
Der Mitgliedsbeitrag beträgt derzeit € 20,-- jährlich; Auskünfte bei Obmann Klaus Speckhard, Tel: 0650 3847676, oder bei einem anderen 
Vorstandsmitglied. Homepage: www.siedlerverein-feldkirchen.at 

Zahlen zur Landwirtschaft und dem Bodenverbrauch in Feld-
kirchen a.d.D.  
Die Marktgemeinde Feldkirchen umfasst 3950 Hektar, davon ent-
fallen ca.  60 % auf landwirtschaftlich genutzte Fläche, 23 % entfal-
len auf Wald. Gab es 1990 noch 274 landwirtschaftliche Betriebe 
in Feldkirchen, so sank die Zahl 2019 auf nur mehr 117 landwirt-
schaftliche Betriebe (mit mehr als 2 Hektar). Aktuell bewirtschaf-
ten 22 Landwirte ihre Wiesen und Felder nach den biologischen 
Richtlinien. Trotz des starken Rückganges der landwirtschaftlichen 
Betriebe gibt es in Feldkirchen noch eine relativ kleinstrukturierte, 
vielfältige bäuerliche Landwirtschaft; dies ist vor allem der Spezi-
alisierung und den gemeinschaftlichen Zusammenschlüssen zu 
verdanken. 

Bodenverbrauch in Österreich

Die landwirtschaftlich genutzte Fläche nimmt in Österreich, aber 
auch in Feldkirchen a.d.D. ständig ab. Dafür wird immer mehr 
wertvoller Boden, vorwiegend hochwertige Ackerflächen, der 
landwirtschaftlichen Nutzung entzogen und fruchtbarer Boden 
wird irreparabel zerstört. Dadurch wird zunehmend anderswo auf 
der Welt Fläche beansprucht, mit Folgen für Menschen und Um-
welt im In- und Ausland. Durch die Versiegelung von Flächen ist 
in weiterer Folge auch keine Regenwasseraufnahme und keine 
CO2-Bindung mehr möglich. Im Gegensatz zu den fruchtbaren 
Ackerböden werden stark exponierte und mit erhöhtem Arbeits-
aufwand bewirtschaftete Flächen, vor allem Steilhänge, verwal-
den oder werden verpflanzt. 

Der Boden ist die Lebensgrundlage der Landwirte. Schon des-
halb achten die Bauern dementsprechend darauf und be-
wirtschaften ihn. Auch die freiwilligen Umweltprogramme 
dienen dem Umweltschutz, wirken sich positiv auf die Boden-
fruchtbarkeit, CO2-Speicherung und generell positiv auf die 
Umwelt aus. In Österreich werden im Schnitt pro Tag 13 Hek-
tar Boden versiegelt, das entspricht der Fläche von 18 Fußball-
feldern. Wenn es in Österreich so weitergeht, gäbe es in 250 
Jahren keine Ackerflächen mehr. Bereits jetzt ist der Selbst-
versorgungsgrad in Österreich bei Ackerfrüchten unter 100 %. 
Bericht: Martin Pühringer

Quelle: Statistik Austria, Umweltbundesamt, Bundesforschungszentrum 
für Wald, Agrarmarkt Austria, Hagelversicherung, Landwirtschaftskammer
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 SPORTUNION FELDKIRCHEN A.D.D.  - NEUIGKEITEN AUS DER SEKTION FUSSBALL
In den Wintermonaten hat sich viel getan 
bei der Union Feldkirchen Sektion Fußball. 
Der erste große Schritt war, dass wir mit 
Bernhard Reiter einen neuen sportlichen 
Leiter engagieren konnten.
Seine Aufgabe ist es, einen konkurrenzfähi-
gen Kader (aufgrund von Verletzungen oder 
Abwesenheiten von Studenten war unsere 
Spieleranzahl viel zu gering)  zusammen zu 
stellen und uns bei der Trainersuche zu un-
terstützen. Bei der Trainersuche waren wir 
„Mega“ erfolgreich, wir haben gleich ein 
ganz neues Trainerteam gefunden. 4 Trainer 
konnten wir für unseren Erwachsenenfuß-
ball gewinnen. Unsere Philosophie ist es, 
viel in Kleingruppen zu arbeiten und somit 
jeden einzelnen Spieler auf seinen nächsten 
Level zu heben.  Mit dieser Idee möchten wir 
vor allem unsere jungen Feldkirchner Fuß-
baller in ihrer Entwicklung unterstützen. Die 
nächsten Talente, aus unserer sehr erfolgrei-
chen „U16“ machen gerade die ersten Erfah-
rungen im Erwachsenenfußball.
Johannes Wild (Headcoach KM= Kampf-
mannschaft): Ein Fußballlehrer, der nicht 
nur selber ein höchst erfolgreicher Spieler 
war, sondern die komplexen Zusammen-
hänge dieser Sportart gut und verständlich 
erklären kann. Er verfolgt den Ansatz, dass 
Fitness + Ballbehandlung + Taktik + Spiel-
systeme aber auch Regeneration ganzheit-
lich vermittelt werden. Ganz wichtig ist, dass 
er menschlich gut zur Mannschaft und zum 
Verein passt.
Stefan Lackinger (Co-Trainer KM): Mit 
Stefan stellen wir sicher, dass die im Herbst 
eingeleitete Verjüngung der Mannschaft 
fortgeführt wird und unser Feldkirchner 
Nachwuchs gut integriert wird.
Michael Kehrer  (Co-Trainer KM): Mit Mi-
chael konnten wir eine Fußballer-Ikone aus 
Feldkirchen reaktivieren, die innerhalb der 
Mannschaft hohes Ansehen genießt, weil er 
für den Verein schon so viel geleistet hat und 
vor allem den Offensiv-Spielern viel von sei-
ner Erfahrung weitergeben kann.
Christian Zecha (Headcoach 1B): Christian 
hat viele erfolgreiche Jahre in Feldkirchen 
Fußball gespielt und kennt den Verein in- 
und auswendig. Seine Aufgabe wird sein, 
junge hungrige Spieler zu entwickeln, die in 
1-2 Jahren die KM verstärken können.

Am Spielersektor können wir folgende 
Neuzugänge vermelden:
Oliver Kehrer: Torhüter in Feldkirchen a.d.D. 
ausgebildet, der nach den Stationen Her-
zogsdorf und Ottensheim zu uns heimkehrt.
Josip + Matija Benko: Kroatische Zwillinge, 
die in ihrer Heimat top ausgebildet wurden 

und zuletzt in Nürnberg dem runden Leder nachgejagt sind. Maximilian Czizek: letzter 
Verein TSV Ottensheim; Lukas Hinterleitner: letzter Verein TSV Ottensheim

v.l.n.r.: Michael Kehrer, Johannes Wild, Stefan Lackinger, Christian Zecha
Fotos: Sportunion Feldkirchen a.d.D.

Sportlicher Leiter Bernhard Reiter mit den „Benko“-Zwillingen 

Für unsere treuen Fans noch die Termine für die Frühjahrssaison:
Bitte unterstützt uns, wir brauchen euren Support, damit wir gemeinsam das große Ziel 
Klassenerhalt schaffen und wer gerne unseren Nachwuchstalenten auf die Beine schauen 
möchte, einfach etwas früher zum Start der 1 B vorbeikommen. Bericht: Sportunion Feld-
kirchen a.d.D.  

 „Auszeit-Hans“ - Johann Traxler  verköstigt bei den Heimspielen  
die BesucherInnen mit österreichischen Imbissklassikern!
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SPORTVEREIN LACKEN
Stocksport - Österreichische Meisterschaften Zielbewerb
Am 29. und 30. Jänner 2022 fanden in Radenthein (Kärnten) die ös-
terreichischen Meisterschaften im Zielbewerb statt. Andreas Stras-
ser konnte sich mit drei weiteren oberösterreichischen Schützen 
die goldene Medaille bei den Herren im Bewerb „Mannschaft-Ziel“ 
holen. Im Einzelbewerb reichte es mit tollen 303 Punkten leider 
nur für den 18. Platz. Sarah Speckhard startete sowohl bei den Da-
men als auch bei der U23 weiblich. Bei den Damen landete sie in 
der Vorrunde auf Platz 7. Im Finale kam sie dann mit einer tollen 
Leistung noch auf Platz 4 mit nur 4 Punkten hinter der Dritten. Bei 
der U23 weiblich holte sich Sarah mit 298 Punkten die Bronze-Me-
daille.

Vize-Weltmeisterin Sarah Speckhard
Von 15.-20. Februar 2022 war in Klobenstein am Ritten (Südtirol) 
die Weltmeisterschaft und Europameisterschaft der Jugend. Sa-
rah Speckhard vom SV Lacken konnte sich in mehreren Qualifi-
kationsrunden für das österreichische Nationalteam qualifizieren 
und nahm somit bei der WM teil. Nach einer tollen Leistung in der 
Vorrunde im Einzel kam Sarah auf den 4. Platz mit nur 15 Punkten 
hinter der 1. Platzierten. In einem unglaublich spannenden Finale 
konnte sie dann den 4. Platz verteidigen und verpasste somit ganz 
knapp das Stockerl. Im Bewerb „Ziel-Mannschaft“ musste sich Sa-
rah mit ihrem Team leider gegen Deutschland geschlagen geben. 
Sie holten sich die Silber-Medaille und Sarah ist mit ihrer Mann-
schaft Vize-Weltmeisterin geworden.

Ein Dank gilt der Gemeinde für die neuinstallierte Parkplatzbe-
leuchtung vor der Stockhalle. Wir freuen uns sehr, dass wir durch 
die Umstellung unseres Heizsystems auf Fernwärme von Biomasse 
Heizwerk Lacken unser Sportbuffet CO² neutral beheizen können.
Bericht: Sportverein Lacken

Babyvormittag am Mittwoch: Infos betreffend Beikost, Erkrankung im Säuglingsalter, 
Babymassage; wird ab 5 Teilnehmern gestartet 
Wirbelwindgruppe am Samstag, 05.03.2022; Einstieg jederzeit möglich!
Beckenbodentraining (Ganzkörpertraining) für Anfänger und Fortgeschrittene ab 
Donnerstag, 17.03.2022 für Fortgeschrittene;  8 x, jeweils von 19.00 – 20.00 Uhr; Ein-
stieg jederzeit möglich!
Gis-Kasperl für Leute von 2-99 Jahren am Donnerstag, 31.03.2022, 16.00 Uhr; anschlie-
ßend gibt es ein gemütliches Beisammensein mit Getränken und Kuchenbuffet.  
Die Fotografin kommt in den Garten am Samstag, 30.04.2022 
Alles rund ums Pferd am Montag, 16.05.2022, ab 14.00 Uhr am Pflegerhof

Wir bieten in unseren Räumlichkeiten an:       
„Offener Treff“ jeden Mittwochnachmittag und Freitagvormittag. Mutterberatung, 
Raumbenützung für Geburtstagsfeiern. 
Sonstiges: Klettern in Walding (Kletterhalle), Frühstücksrunden, Bastelnachmittage, 
Brot backen, Kurse bei Jasmin Blumauer. Für Eltern-Kind-Spielgruppen ist der Einstieg 
jederzeit möglich. Anmeldung und nähre Auskünfte im EKIZ „Hereinspaziert“ unter 
0677/61233905 oder office@ekiz-feldkirchen.at und auf facebook. 

Foto: BÖE- Bund Österr. Eis. und Stocksportler

Garage - Lagerraum  
zu vermieten!!!

33 m², elektrisches Tor,  
B=290 cm, H=207 cm

300 m von der B 131 entfernt  
in der Marktgemeinde  

Feldkirchen a.d.D.

Informationen unter  
Tel. 0664/4041515

INSERATE
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Der Frühling kommt und die letzten Abschlussarbeiten 
des Glasfaserausbaus in Feldkirchen a.d.D. werden fer-
tiggestellt. Neue Projekte werden jetzt erhoben, damit 
ganz Feldkirchen COSYS-Internet hat. Letztes Jahr wurden 
47.900 m Glasfasertrassen gebaut und fertiggestellt. Die-
ses Jahr steht der weitere Ausbau in Hofham, Oberhart, 
Oberwallsee sowie auch bei weiteren Interessierten auf 
dem Programm und 300 Haushalte können sich von Sur-
fen mit Lichtgeschwindigkeit überzeugen. 

Warum macht Feldkirchen den Glasfaserausbau über-
haupt? Die Herausforderungen werden immer größer, Da-
ten schnell zu übertragen. War ein Foto vor Jahren nur 0,14 
MB groß, so sind diese jetzt auch schon mal 10 MB groß. 
Der Unterschied zwischen Funk und Glasfaserinternet ist 
die stabile Leistung, welche nicht mit anderen Nutzern ge-
teilt werden muss. 

Die Nutzung des Internets macht mehr Spaß und es gibt 
kein stockendes  Bild beim Video-sehen.

Feldkirchen surft jetzt mit Lichtgeschwindigkeit  

Dabei sein ist nicht Pflicht! Dabei sein ist Solidarität und 
auch Pioniergeist. Je mehr Kunden sich die Kosten zu Be-
ginn teilen, desto effektiver die Nutzung ist, umso günsti-
ger kommt der Erstanschluss. Spätere Anschlüsse werden 
zudem nicht gefördert und sorgen eventuell für Unmut 
über höhere Kosten. Denken Sie auch schon an Nachfolge-
generationen, denn ohne Internet ist es jetzt schon nicht 
mehr vorstellbar. In Zukunft wird es immer mehr Möglich-
keiten geben, Geräte, aber auch Lösungen oder Lernhilfen 
über Internet zu bekommen. 

Daher laden wir Sie ein, die Breitbandinitiative zu 
unterstützen und bei der ersten Möglichkeit dabei zu 
sein - wenn es heißt: Surfen mit Lichtgeschwindigkeit.

.

Foto: privat



TOURISMUS

FELDKIRCHEN.AN DER DONAU01 / März 2022

39

Fotos:  Tourismusverein Feldkirchen a.d.D.

Frühjahr 2022 - mit den steigenden Tem-
peraturen freuen wir uns über das Ende 
der Lockdowns und blicken zuversicht-
lich in die neue Tourismussaison. Über die 
Wintermonate lagen die Schwerpunkte 
der Arbeit im Tourismusverein Feldkirchen 
a.d.D. bei der Planung für die neue Touris-
mussaison, der Tourismusvollversamm-
lung, den Jahresabschlussarbeiten und 
den Kooperationen mit dem Tourismus-
verband Donau OÖ. Weiters die Teilnahme 
in Präsenz oder online an Workshops und 
Strategiemaßnahmen sowie eine Überprü-
fung und Begehung der Wanderstrecken 
in Kooperation mit der Marktgemeinde 
Feldkirchen a.d.D. zur Aufbereitung für die 
kommende Saison und eine Aktualisie-
rung des Ortsprospektes. 
Nächtigungen 2021 – ein weiteres Mal 
sanken die Nächtigungszahlen gegenüber 
den vergangenen Jahren aufgrund der 
Coronaeinschränkungen mit seinen wirt-
schaftlichen Folgen für die Betriebe und 
den Tourismusverein. Speziell in diesem 
Jahr werden die Nächtigungszahlen noch 
einmal eklatant sinken, da unser nächti-
gungsstärkster Betrieb, das Curhaus Bad 
Mühllacken, bis Oktober 2022 wegen Um-
bau geschlossen bleibt. 

Viele Zustell- und Abholdienste der heimi-
schen Wirte sicherten die gastronomische 
Versorgung vor Ort. Nun freuen wir uns 
ALLE auf ein gemeinsames Genießen der 
heimischen Schmankerlküche mit Freun-
den und Familie, aufs Feste feiern und dem 
Besuch von Veranstaltungen und dem 
Feldkirchner Wochenmarkt. Neu: Risto-
rante Pizzeria DELFIN in Freudenstein.
Erfreulich viele Anfragen bestätigen wie-
der einmal die Beliebtheit Feldkirchens als 
Top-Tourismusdestination mit seiner au-
ßergewöhnlichen Bandbreite an Freizeit-
möglichkeiten. Dem stetigen Rückgang an 
Unterkunftsbetrieben konnte zumindest 
durch 2 neue Ferienwohnungen und der 
Buchungsmöglichkeit für größere Areale 
im Schloss Mühldorf für diese Saison leicht 
entgegengewirkt werden. 

GOLD mit „Platz 1“ gab es bei den Oscars 
der österreichischen Hochzeitsbranche für 
das SEE-Events & Brunch beim Jetlake in 
der Kategorie „Location Dinner & Tanz“ als 
schönste Hochzeitslocation. Wir gratulie-
ren sehr herzlich!

NEU: Vierteilige Wanderkarte  
der Donaugemeinden

In vier Teilabschnitten zwischen Schärding/
Passau und Waldhausen im Strudengau 
wird das Wanderwegenetz der oberöster-
reichischen Donauregion mit insgesamt 
130 Wanderwegen detailliert im Maßstab 
1:35.000 dargestellt. QR-Codes in der Karte 
verweisen zu Tourenbeschreibungen und 
GPS-Daten und weiterführenden Informa-
tionen auf Deutsch und Englisch. Die Wan-
derkarten wurden vom Tourismusverband 
Donau Oberösterreich in Zusammenarbeit 
mit den örtlichen Vereinen erstellt und 
sind ab sofort in den Prospektfächern des 
Tourismusvereins und im Tourismusbüro

GRATIS erhältlich! Ebenfalls neu und zum 
Abholen bereit sind die „Donauradweg/ 
Reloaded Karten“.

Wir wünschen allen Lesern 
schöne Ostern!

Tourismusverein Feldkirchen a.d.D.
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 GESUNDE GEMEINDE  - FELDKIRCHNER SILVESTERRUNDE ...

Herzlichen Dank für eure zahlreiche Teilnahme!


